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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren� 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 03.12./04.12.2022 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 4

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Weihnachtsfeier für unsere Seniorinnen und Senioren aus Grünkraut 

Ein besonderes Licht 
Jede Kerze am Adventskranz macht 

die Dunkelheit etwas heller 
die Vorfreude etwas größer 
die Hoffnung etwas grüner 
das Herz ganz viel weiter 

(von Marion Schmickler-Weber) 

Nach drei Jahren des Wartens treffen sich in diesem Jahr wieder die Seniorinnen und Senioren 
aus Grünkraut zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier. 

Bei Kaffee und Kuchen und einem abwechslungsreichen Programm mit Liedern und Geschichten
rund um Weihnachten wollen wir uns einstimmen in die weihnachtliche Zeit. 

Wir treffen uns am Donnerstag, 15.12. 
um 14 Uhr im Pfarrstadel. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

 Holger Lehr

Singen gehört zur Natur des Menschen 
wie der Wind zu Wolken und Meer. 

Karl Adamek 

 
Ökumenisches Singen 

 in der Adventszeit 

mit Lib Briscoe, Ines Pfluger, Andreas Blaich 
  

Herzliche Einladung an ALLE, 
die in der Gemeinschaft singen möchten! 

... einfach & frei aus der Kehle heraus ... 

  
Sonntag, 04. Dezember  

um 17:00 im Pfarrstadel Grünkraut  
  

Die Auswahl der Lieder ist bunt und natürlich wird es auch adventlich. Lassen Sie sich überraschen! 
  

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Ökumenische Arbeitskreis Grünkraut
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

Infobox 
Bergwandern am Donnerstag, 08.12.2022 
Über Kalzhofer- und Salmaser Höhe, 1254 m 
„Wie komme ich am besten den Berg hinan? Steig nur hinauf und denk nicht dran“! 
Friedrich Nietzsche 
Datum:	 Donnerstag, 08.12.2022 
Abfahrt:	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt:	 Kalzhofen bei Oberstaufen 
Gehzeit:	 ca. 4:00 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied:	 500 m, auf 10,8 km Wegstrecke 
Charakter:	 Rundtour. Zum Teil Forststraßen, sonst Bergwege, ohne schwierige Stellen. 
	 Gute Grundkondition erforderlich. Schöne Ausblicke. 
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Bergwetter, unbedingt Wanderschuhe und Wanderstöcke!, Vesper und Getränk 
Einkehr:	 Im Café Gemsle in Oberstaufen, erst nach der Wanderung! 
Anmeldung:	 bis Montag, 05.12., bei Horst Rapp (wenn möglich früher Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004 
Kosten:   	 Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen cirka 6,- EUR/Pers. 
Teilnehmer:	 Mindestens 3 Personen. 
	� Maximal 9 Personen im Gemeindebus Bodnegg, darüber hinaus mit Privat-PKW, wenn genügend 

Bedarf besteht. 

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
05.12. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Montag, 
05.12. Singen 15:00 Haus der Mitte Reinhold Hartl 

6 27 48 

Dienstag, 
06.12. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
07.12. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Donnerstag 
08.12. 

Bergwandern 
nähere Infos siehe 
Infobox 
 

8.00 Parkplatz 
Festhalle 

Horst Rapp 
0751/67221  
0176-64377004 
 

Freitag, 
09.12. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Fröhliches Singen am 05.12.2022 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit fröhlichem Singen am Montag, 05.12.2022 um 15 Uhr im Haus der Mitte. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. 
Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 
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Kulturforum

Noch kein Weihnachtsgeschenk? 
Gutscheine des Kulturforums 
Sind Sie noch auf der Suche nach einem passenden Weih-
nachtsgeschenk für Ihre Lieben? Verschenken Sie doch Kultur! 
Wie geht das denn? 
Die Gutscheine des Kulturforums liegen auf dem Rathaus in 
Grünkraut dafür bereit. Sie lassen sich dort einen Betrag ein-
tragen und können so die beschenkten Personen mit einem 
Besuch einer unserer Veranstaltungen beglücken. Unser 
Gesamtprogramm für 2023 liegt ab sofort im Rathaus, in der 
Bücherei und anderen Stellen bereit. Wer schnell nachschauen 
möchte, kann das auch im Internet unter www.kulturforum-
gruenkraut.de. So oder so: wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Infos zu den Geschenkgutscheinen unter Tel 0751 7602 11 im 
Rathaus bei Frau Erath-Klumpp. 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Amtliche
 Bekanntmachungen

9. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 
des Gemeindeverwaltungsverbands (GVV)  
Gullen im Bereich der Gemeinde Schlier
„Richlisreute“ und „Wetzisreute“ 
Das Landratsamt Ravensburg hat die vom GVV Gullen am 
13.09.2022 in öffentlicher Sitzung beschlossene 9. Teilän-
derung des Flächennutzungsplans 2030 im Bereich der 
Gemeinde Schlier „Richlisreute“ und „Wetzisreute“ mit Erlass 
vom 18.11.2022, Aktenzeichen BLP/0369/22/401-621.31-Ge 
aufgrund von § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) geneh-
migt. Für den räumlichen Geltungsbereich der Änderung des 
Flächennutzungsplans ist der Lageplan in der Fassung vom 
21.07.2022 maßgebend. 

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 
  
Die Änderung des Flächennutzungsplans kann einschließlich 
der Begründung mit Umweltbericht im Amtssitz des GVV Gul-
len (Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut) während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann die 
Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung den Flächennutzungsplan, 
die Begründung und die zusammenfassende Erklärung einse-
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 
BauGB). 

Die allgemeinen Öffnungszeiten sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch von 14.00 – 17.30 Uhr 

Sie finden die Unterlagen ebenfalls unter folgendem Link auf 
der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen: 
  
www.gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/Flächennutzungsplan/
wirksame/rechtskräftige Bauleitpläne 

Handle, wie du handeln musst. 
Marcus Tullius Cicero

Handle, wie du handeln musst. 
Marcus Tullius Cicero
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Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
eine beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 
1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und/
oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Man-
gel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber des Gemeindeverwaltungsverbands 
Gullen geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB). 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungspläne, 
die unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung der Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes verletzt worden sind, 

2.	� der Bürgermeister / die Verbandsvorsitzende dem 
Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde / 
dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 

Katja Liebmann 
Vorsitzende des GVV Gullen  
Grünkraut, 01.12.2022

Sprechstunde des Gemeinderats 
Die nächste Sprechstunde des Gemeinderats findet am 
Mittwoch, 07.12.2022 von 17 – 18.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. 
Voraussichtlich anwesend: 
Gemeinderäte Bottlinger und Jopke 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Informationen

Adventszeit 
Der Christbaum auf unseren Dorfplatz vor dem Rathaus 
stimmt uns auf die Adventszeit und das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein. 
Ein herzliches Dankeschön an Monika Berger, die uns den 
schön gewachsenen Baum gespendet hat und an die Män-
ner vom Bauhof für das professionelle Fällen und Aufstel-
len des Baumes. 
Ein großer Dank auch an den Bauhof, der uns die Krippe 
vom großen Lagerrraum in den Vorraum vom Rathaus 
gestellt hat und an Gabriele Gaul und Berta Bielau, die 
unsere Krippe so herrlich weihnachtlich hergerichtet und 
dekoriert haben. 
Ferner gilt unser Dank dem Frauenbund, welche traditions-
gemäß den Adventskranz im Foyer des Rathauses gebun-
den und geschmückt haben. 
Jetzt kann Weihnachten mit großen Schritten kommen!

Lebendiger Adventskalender 
Termine 
  1. Dezember:	 Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
  8. Dezember:	 Grundschule Grünkraut, Bodnegger Str. 25 
12. Dezember:	� Montessori Kinderhaus St. Christophorus, 

Kirchweg 7 
14. Dezember:	 Rathaus Grünkraut, Scherzachstr. 2 
16. Dezember:	 Familie Voß, Menisreute 7 
19. Dezember:	 Montessori Kinderhaus St. Nikolaus, 
		  Bodnegger Str. 21 
20. Dezember:	 Familie Schwager, Holunderweg 5
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Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr	 Umtausch bis	  
Vor 1953	 19.01.2033	  
1953 - 1958	 19.01.2022 
	 verlängert bis Sommer 2022	  
1959 - 1964	 19.01.2023	  
1965 - 1970	 19.01.2024	  
1971 oder später	 19.01.2025	  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis	  
1999 - 2001	 19.01.2026	  
2002 - 2004	 19.01.2027	  
2005 - 2007	 19.01.2028	  
2008	 19.01.2029	  
2009	 19.01.2030	  
2010	 19.01.2031	  
2011	 19.01.2032	  
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033	  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre 
Gemeindeverwaltung

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
11.11.2022 
David Valentin Brangenberg, 
Sohn von Sabrina und Manuel Brangenberg, 
Meisenweg 8, Grünkraut

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem  
Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-	� Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
-	 Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-	� Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
06.12. und 20.12.
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360
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Feuerwehr

#Warntag 2022 
Am Donerstag, den 08. Dezem-
ber 2022 findet ab 11:00 Uhr 
der zweite bundesweite Warn-
tag statt. An diesem Tag haben 

der Bund, die Länder und die Kommunen die Möglichkeit 
Ihre Warnmittel (z. B. Sirenen, Lautsprecherwagen und Warn-
Apps) zu testen. 
Konkret bedeutet dies, dass um 11:00 Uhr eine Probewarnung 
für die Bevölkerung ausgelöst wird und um ca. 11:45 Uhr fin-
det dann eine offizielle Entwarnung statt. 
Von der Nationalen Warnzentrale im Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) wird über das Modu-
lare Warnsystem (MoWaS) ein Warntext verschickt. Dieser Text 
wird dann sowohl an Rundfunkanstalten, Medienunternehmen 
und an die Warn-Apps (z.B. NINA) verschickt. 
Zusätzlich startet eine Testphase von Cell Broadcast am bun-
desweiten Warntag. Potentielle Empfänger der Probewarnung 
über Cell Broadcast sind alle Personen in Deutschland, die 
ein Cell Broadcast-fähiges und empfangsbereites Mobilfun-
kendgerät mit sich führen. 
In einigen Kommunen des Landkreis Ravensburg werden zu 
den oben genannten Uhrzeiten Sirenen ertönen. Dies wird 
vor allem in den Kommunen Schlier, Grünkraut  und Isny im 
Allgäu sein. 
Voraussetzung in Grünkraut ist die abgeschlossene Montage 
und Inbetriebnahme der Sirenen bis zum Warntag. Die Feuer-
wehr Baindt wird auf ihrem Gemeindegebiet ein Lautsprecher-
wagen, mit Unterstützung des Landkreis Ravensburg, testen. 
Bei der Warnung mittels Sirene am Warntag wird zwischen 
zwei unterschiedlichen Sirenengeräuschen unterschieden: 
- Warnung der Bevölkerung:	� 1 Minute, laufend an- und 

abschwellender Signalton. 
- Entwarnung der Bevölkerung:	� 1 Minute, gleichmäßiger 

Signalton. 
 

Auf der Internetseite des Bundes: 
www.warnung-der-bevoelkerung.de 
stehen zahlreiche Informationen zum Warntag und über die 
Warnung der Bevölkerung im Allgemeinen, zur Verfügung. 
Ebenfalls können Sie sich auf der Internetseite des Landkreis 
Ravensburg: www.rv.de/b über die Sirenensignale und allge-
mein über das Thema Krisenvorsorge, im speziellen auch auf 
das Thema Blackout, informieren. 
Desweitern stellt das Land Baden-Württemberg auf der Inter-
netseite: 
www.im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmanagement
/warnung-der-bevoelkerung/ ebenfalls viele Interessante Infor-
mationen rund um das Thema „Warnung der Bevölkerung“ 
zur Verfügung. 
Ihre Feuerwehr Grünkraut. 
  
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
Kath. Öffentliche Bücherei St. Gallus im Rat-
haus erhält „E-Mail-Spende“ der Netze BW 
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unterneh-
mens unterstützt Vereine  
Die Freude war Sonja Bäuerle von der Kath. Öffentliche Büche-
rei St. Gallus im Rathaus deutlich ins Gesicht geschrieben: 
Die Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW hatte einen unver-
hofften Betrag in Höhe von 330,20 Euro in die Vereinskasse 
gespült. Mit dieser Aktion verfolgt die Netze BW das Ziel, die 
Kund*innen nicht mehr per Brief, sondern per E-Mail zu infor-
mieren, dass der Stand ihres Stromzählers wieder abgelesen 
werden muss. Die dadurch eingesparten Kosten gibt die Netze 
BW in Form einer Spende an gemeinnützige Organisationen 
vor Ort weiter. Wie jetzt an die Kath. Öffentliche Bücherei St. 
Gallus im Rathaus. Außerdem wird so Papier eingespart und 
der Ausstoß von CO2 reduziert. 
Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des 
Unternehmens ganz einfach mitmachen: Dafür muss ledig-
lich bei der nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf 
der Seite www.netze-bw/zaehlerstandsangabe die E-Mail-Ad-
resse eingetragen und das Einverständnis zu deren Nutzung 
gegeben werden. Diese vorherige Zustimmung ist aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 

Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor bereits 
die Digitalisierung ihrer Zählerstandserfassung flankiert und 
konnte nach deren Abschluss gänzlich auf die früher üblichen 
Ablesekarten verzichten. „Gemeinsam haben wir in der drei-
jährigen Laufzeit unserer ersten Spendenaktion viel bewirkt“, 
sagt Alexander Schuch, Kommunalberater der Netze BW. 
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Auch darum habe die Netze BW nun die neue Aktion „Mail 
statt Brief“ gestartet, erklärt Schuch: „Gerade in der aktuel-
len Situation ist es uns besonders wichtig, weiterhin gemein-
nützige Organisationen und Vereine in Baden-Württemberg 
zu unterstützen.“ 
Bürgermeister Holger Lehr findet lobende Worte für die Aktion: 
„Durch die Corona-Pandemie haben gemeinnützige Einrich-
tungen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Es ist 
schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert wird. 
Damit können Angebote unterstützt werden, die nicht zuletzt 
das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde stärken. Ich 
danke allen Bürgerinnen und Bürgern in Grünkraut, die sich 
per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese Spende 
erst möglich gemacht haben.“ 
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion 
 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

St. Nikolaus St. Christophorus 

Nach zwei Jahren Zwangspause freute sich das 
Kinderhaus St. Christophorus besonders beim 
25. Grünkrauter Adventsmarkt wieder dabei zu 
sein! 
Trotz des anfänglich durchwachsenen Wetters war der Ver-
kauf von Selbstgebackenem, Selbstgebasteltem und Tombo-
la-Losen ein voller Erfolg. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Eltern, welche manchmal sogar 
mehrfach beim Backen, Verpacken und am Marktstand gehol-
fen haben! 
Die Tombola mit vielen tollen Preisen war nur möglich, da wir 
wieder unglaublich viel Unterstützung durch die Sponsoren 
in und um Grünkraut erhalten haben. Deshalb möchten wir 
hier nochmal ein ganz großes Dankeschön rausschicken an: 
•	 2 Rad Rösch 
•	 Altholz-Baier 
•	 Bäckerei Glahs 
•	 Edeka Sternagel 
•	 Fähnle Metallbau GmbH 
•	 Fleischer Gartencenter 
•	 Gasthaus Amboss 
•	 JFK Jungwirth-Fest-Konzepte 
•	 Joh. Sprinz GmbH & Co. KG 
•	 KunzStück 
•	 LCM Schokoladenmaschinen GmbH 
•	 Metzgerei Buchmann GmbH 
•	 Sparkasse Ravensburg 
•	 St. Gallus-Apotheke 
•	 Tanzschule Caro Frick 
•	 Wachszieherei Zengerle
 

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk? 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein können Sie 
in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs Gäs-
teämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informatio-
nen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 05.12.2022, gibt es Hackfleischbällchen (Rind,a-
W,c) mit Rahmsoße (aW,g), Spiralnudeln (aW,c), Salate vom 
Büffet, Schoko Donut (aW,c,f) 
Am Mittwoch, 07.12.2022, gibt es Nudelsuppe (aW,c,i), Kai-
serschmarren mit Zimtzucker (aW,c,g), Apfelmus 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
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Landwirtschaft

Neue Motorsägen können üblichen  
Kapselgehörschutz unbrauchbar machen 
Insbesondereneuere Motorkettensägenerreichen mit-
unternicht dengesetzlichenGrenzwertzum Schutzdes 
Anwendersvor Lärm. 
In den letzten Jahren ist festzustellen, dass der Lärm neuer 
Motorkettensägen immer lauter wird. Die von den Herstellern 
angegeben Normwerte für den Lärm ihrer Motorsägen lagen 
in der Vergangenheit noch im Bereich von 106 dB(A) und 
erreichten dann bis zu 108 dB(A). Bei einer seit rund einem 
Jahr marktverfügbaren schweren Fällsäge kann ein normier-
ter Lärmpegel von 112,3 dB(A) festgestellt werden. 
Die für die Waldarbeit derzeit verwendeten Gehörschützer 
besitzen in der Regel einen Dämmwert von 23-27 dB(A). Mit 
diesen Dämmwerten ist es nicht möglich, den oben genann-
ten Motorsägenlärm der Fällsäge unter den gesetzlichen Gren-
zwert von 85 dB(A) zu reduzieren. Bei einem achtstündigen 
Arbeitstag mit einer praxisüblichen Motorsägenlaufzeit von 
vier Stunden wären hierfür Dämmwerte von 30 dB(A) und 
mehr erforderlich. 
Der Arbeitgeber kann bei dieser lauten Motorsäge seiner 
gesetzlichen Schutzverpflichtung erst nachkommen, wenn er 
die tägliche Motorsägenlaufzeit auf rund drei Stunden begrenzt 
oder seinen Beschäftigten Gehörschutzkapseln mit Dämmwer-
ten von mindestens 30 dB(A) zur Verfügung stellt. 
Zur Orientierung kann generell empfohlen werden, dass dem 
Gesundheitsschutz gegen Lärm bei Motorkettensägen mit 
einem normierten Lärmpegel von über 107 dB(A) eine beson-
dere Beachtung zukommt. 
SVLFG
 
Selbsthilfe für Menschen mit Behinderung 
Menschen mit Behinderungen 
SVLFG fördert Selbsthilfe 
Insbesondere Menschen, deren Leben nachhaltig durch 
eine seelische, geistige oder körperliche Behinderung 
geprägt ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbe-
such hinausgehen. Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfe-
einrichtungen an, welche auch von der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) geför-
dert wird. 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behin-
derungen am 3. Dezember betont die SVLFG die Bedeutung 
der Selbsthilfe, welche Betroffenen und ihren Angehörigen 
viele Vorteile bietet und mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
die Versichertengemeinschaft der gesetzlichen Krankenkas-
sen entlastet. Deshalb unterstützt die SVLFG die Arbeit der 
Selbsthilfeeinrichtungen ideell, aber auch finanziell. Mit rund 
700.000 Euro förderte sie im Jahr 2022 Selbsthilfegruppen, 
-organisationen und -kontaktstellen. Verankert ist diese För-
derung auch im Aktionsplan der SVLFG zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention. 
Vor allem der Austausch unter Betroffenen in den Selbsthil-
fegruppen ist wichtig und ein wesentlicher Bestandteil der 
Selbsthilfe. Die Landesverbände vertreten dabei die Inter-
essen der Betroffenen gegenüber der Politik und suchen im 
Gespräch mit der Ärzteschaft Wege, damit eine enge Zusam-
menarbeit zum Wohle der Menschen mit Behinderungen mög-
lich wird. Mit öffentlichen Aktionen und Informationsständen 
informieren Selbsthilfegruppen zudem über ihre Arbeit und 
werben um Verständnis für die Probleme der Betroffenen. 
Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Selbsthilfekontakt-
stellen wichtige Koordinierungsfunktionen. Sie sind die erste 
Anlaufstelle für Fragen rund um die Selbsthilfe. Die Mitarbei-
ter dort beraten Menschen, die an Selbsthilfe interessiert sind, 

über die Möglichkeiten und über die Grenzen von Selbsthilfe. 
Außerdem unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetrof-
fenen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise auf professi-
onelle Versorgungs- und Beratungsangebote. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.bag-selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/. 
SVLFG
 
Fachtagung für landwirtschaftliche  
Direktvermarktung 
Gut verkaufen – erfolgreich sein 
Für Direktvermarktende von landwirtschaftlichen Erzeugnis-
sen werden Kundengespräche immer wichtiger. Kundinnen 
und Kunden möchten Informationen zum Produkt, sich aber 
auch zu den gesellschaftlichen Themen wie Nachhaltigkeit 
oder Tierwohl austauschen. 
Das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft, 
lädt zusammen mit den Landratsämtern Biberach, Ravens-
burg und dem Bodenseekreis zum Fachtag Direktvermark-
tung am Dienstag, den 31. Januar 2023 von 9 Uhr bis 16:30 
Uhr ins Kloster Sießen bei Bad Saulgau ein. 
Im Mittelpunkt des Fachtags stehen betriebliche Verkaufs-
strategien und persönliche Verkaufskompetenzen. In Fach-
vorträgen und Workshops erfahren die Tagungsgäste wie sie 
die Stärken der eigenen Leistung im Kundengespräch her-
ausstellen können, wie man gewinnende Gespräche rund um 
den landwirtschaftlichen Betrieb führt und wie man souverän 
auf kritische Fragen reagieren kann. Denn eine erfolgreiche 
Direktvermarktung hängt auch von der Qualität der Kunden-
kontakte ab. 
Frau Annemarie Mayer, Verkaufscoach und Beraterin für das 
Ländliche Fortbildungsinstitut Niederösterreich/Österreich (Bil-
dungseinrichtung der Landwirtschaftskammern) gibt Denk-
anstöße und Anregungen für den Verkauf von hofeigenen 
Erzeugnissen und die Imagekommunikation in der Landwirt-
schaft. 
Thomas Schädler vom Beratungsdienst Direktabsatz e. V. Lud-
wigsburg stellt die Methode des Verkaufsflächen-Checks vor, 
mit der das Erscheinungsbild des Hofladens überprüft und 
optimiert werden kann. 
Informationen zum Fachtag und zur Anmeldung stehen auf 
der Homepage des Landkreises Sigmaringen unter www.
landkreis-sigmaringen.de unter Aktuelles; Veranstaltungen. 
Die Anmeldung über den online-Veranstaltungskalender des 
Landkreises ist bis spätestens 10. Januar 2023 erforder-
lich. Der Tagungsbeitrag inklusive Verpflegung und Getränke 
beträgt 40,00 Euro.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -  Hohenzollernstr. 10, 
70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2023 ist der 01.01.2023. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tierge-
sundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. Die uns 
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 einen Melde-
bogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:	
Pferde, 	Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind:	
Bienenvölker  (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind:	
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
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Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner  und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt der-
zeit die Melde- und Beitragspflicht  für die Hühner und/
oder Truthühner. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden. 
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Melde-
bogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen 
Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Lan-
desverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert 
oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände 
angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseuchen-
kasse gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Beitragskonto (gemel-
deter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 
Wir basteln, spielen und singen miteinander. 

Ansprechparterin: Saskia Neff, E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag� 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Mobilität für Grünkraut

Neuerungen zum bundesweiten  
Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2022 
Am Sonntag, 11. Dezember 2022 ist bundesweiter Fahrplan-
wechsel. 
Folgende Neuerungen der Linie 21 erwarten Sie: 
Die Taktzeiten werden einheitlich: Montag bis Freitag fahren die 
Busse von 5.00 bis 19.00 Uhr immer stündlich zur Minute 00 ab 
dem Ravensburger Bahnhof, die Zusatzfahrten zu den Haupt-
verkehrszeiten verkehren stets zur Minute 30. Eine zusätzliche 
Fahrt gibt es um 6.45 Uhr ab dem Bahnhof nach Bodnegg. 
Von 20.17 Uhr bis 23.17 beziehungsweise 0.17 Uhr wird die 
Linie immer stündlich zur Minute 17 bedient und sichert somit 
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Anschlüsse vom Zug und anderen Buslinien. Samstags fah-
ren die Busse immer von 6.23 bis 19.23 Uhr stündlich vom 
Ravensburger Bahnhof nach Bodnegg und zurück. 
Darüber hinaus ändern sich drei Haltestellennamen: Aus 
„Grünkraut, Herrenfeld 2“ wird „Grünkraut, Rößlerhalde“, aus

„Grünkraut, Herrenfeld 1“ wird „Grünkraut, Herrenfeld“. In 
Ravensburg wird die zentrale Haltestelle „Wilhelmstraße“ in 
„Konzerthaus“ umbenannt. 
Verkehrsbetrieb Hagmann 

21
Ravensburg - Grünkraut - Bodnegg
stadtbus Ravensburg  Weingarten

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

RV Bildungszentrum St.Konrad
- Gymnasien
- Bahnhof (Steig 4)
- Konzerthaus
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig
- Gullen Kindt
- Gullen Sonnenhof
- Rößlerhalde
- Herrenfeld
- Grünkraut Ortsmitte
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

5.00
5.04
5.05
5.07
5.08
5.09
5.10
5.11
5.12
5.13
5.14
5.15
5.16
5.18
5.19
5.20
5.21
5.22
5.23
5.24
5.26

5.30
5.34
5.35
5.37
5.38
5.39
5.40
5.41
5.42
5.43
5.44
5.45
5.46
5.48
5.49
5.50
5.51
5.52
5.53
5.54
5.56

6.00
6.04
6.05
6.07
6.08
6.09
6.10
6.11
6.12
6.13
6.14
6.15
6.16
6.18
6.19
6.20
6.21
6.22
6.23
6.24
6.26

6.30
6.34
6.35
6.37
6.38
6.39
6.40
6.41
6.42
6.43
6.44
6.45
6.46
6.48
6.49
6.50
6.51
6.52
6.53
6.54
6.56

S

6.45
6.49
6.50
6.52
6.53
6.54
6.55
6.56
6.57
6.58
6.59
7.00
7.01
7.03
7.04
7.05
7.06
7.07
7.08
7.09
7.11

7.00
7.04
7.05
7.07
7.08
7.09
7.10
7.11
7.12
7.13
7.14
7.15
7.16
7.18
7.19
7.20
7.21
7.22
7.23
7.24
7.26

7.30
7.34
7.35
7.37
7.38
7.39
7.40
7.41
7.42
7.43
7.44
7.45
7.46
7.48
7.49
7.50
7.51
7.52
7.53
7.54
7.56

8.00
8.04
8.05
8.07
8.08
8.09
8.10
8.11
8.12
8.13
8.14
8.15
8.16
8.18
8.19
8.20
8.21
8.22
8.23
8.24
8.26

9.00
9.04
9.05
9.07
9.08
9.09
9.10
9.11
9.12
9.13
9.14
9.15
9.16
9.18
9.19
9.20
9.21
9.22
9.23
9.24
9.26

10.00
10.04
10.05
10.07
10.08
10.09
10.10
10.11
10.12
10.13
10.14
10.15
10.16
10.18
10.19
10.20
10.21
10.22
10.23
10.24
10.26

11.00
11.04
11.05
11.07
11.08
11.09
11.10
11.11
11.12
11.13
11.14
11.15
11.16
11.18
11.19
11.20
11.21
11.22
11.23
11.24
11.26

S

11.40
11.44

11.50
11.51
11.53
11.54
11.55
11.56
11.57
11.58
11.59
12.00
12.01
12.02
12.04

12.00
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11
12.12
12.13
12.14
12.15
12.16
12.18
12.19
12.20
12.21
12.22
12.23
12.24
12.26

S

12.40
12.44

12.50
12.51
12.53
12.54
12.55
12.56
12.57
12.58
12.59
13.00
13.01
13.02
13.04

13.00
13.04
13.05
13.07
13.08
13.09
13.10
13.11
13.12
13.13
13.14
13.15
13.16
13.18
13.19
13.20
13.21
13.22
13.23
13.24
13.26

S

13.30
13.34
13.35
13.37
13.38
13.39
13.40
13.41
13.42
13.43
13.44
13.45
13.46
13.48
13.49
13.50
13.51
13.52
13.53
13.54
13.56

14.00
14.04
14.05
14.07
14.08
14.09
14.10
14.11
14.12
14.13
14.14
14.15
14.16
14.18
14.19
14.20
14.21
14.22
14.23
14.24
14.26

15.00
15.04
15.05
15.07
15.08
15.09
15.10
15.11
15.12
15.13
15.14
15.15
15.16
15.18
15.19
15.20
15.21
15.22
15.23
15.24
15.26

S

15.30
15.34
15.35
15.37
15.38
15.39
15.40
15.41
15.42
15.43
15.44
15.45
15.46
15.48
15.49
15.50
15.51
15.52
15.53
15.54
15.56

16.00
16.04
16.05
16.07
16.08
16.09
16.10
16.11
16.12
16.13
16.14
16.15
16.16
16.18
16.19
16.20
16.21
16.22
16.23
16.24
16.26

16.30
16.34
16.35
16.37
16.38
16.39
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46
16.48
16.49
16.50
16.51
16.52
16.53
16.54
16.56

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

RV Bildungszentrum St.Konrad
- Gymnasien
- Bahnhof (Steig 4)
- Konzerthaus
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig
- Gullen Kindt
- Gullen Sonnenhof
- Rößlerhalde
- Herrenfeld
- Grünkraut Ortsmitte
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

17.00
17.04
17.05
17.07
17.08
17.09
17.10
17.11
17.12
17.13
17.14
17.15
17.16
17.18
17.19
17.20
17.21
17.22
17.23
17.24
17.26

17.30
17.34
17.35
17.37
17.38
17.39
17.40
17.41
17.42
17.43
17.44
17.45
17.46
17.48
17.49
17.50
17.51
17.52
17.53
17.54
17.56

18.00
18.04
18.05
18.07
18.08
18.09
18.10
18.11
18.12
18.13
18.14
18.15
18.16
18.18
18.19
18.20
18.21
18.22
18.23
18.24
18.26

19.00
19.04
19.05
19.07
19.08
19.09
19.10
19.11
19.12
19.13
19.14
19.15
19.16
19.18
19.19
19.20
19.21
19.22
19.23
19.24
19.26

20.17
20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.27
20.28
20.29
20.30
20.31
20.33
20.34
20.35
20.36
20.37
20.38
20.39
20.40

21.17
21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.27
21.28
21.29
21.30
21.31
21.33
21.34
21.35
21.36
21.37
21.38
21.39
21.40

22.17
22.20
22.21
22.22
22.23
22.24
22.25
22.26
22.27
22.28
22.29
22.30
22.31
22.33
22.34
22.35
22.36
22.37
22.38
22.39
22.40

23.17
23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.27
23.28
23.29
23.30
23.31
23.33
23.34
23.35
23.36
23.37
23.38
23.39
23.40

Fr

0.17
0.20
0.21
0.22
0.23
0.24
0.25
0.26
0.27
0.28
0.29
0.30
0.31
0.33
0.34
0.35
0.36
0.37
0.38
0.39
0.40

Fr Freitag S Montag bis Freitag nur an Schultagen - nicht in der Faschingswoche vom 17.02. - 24.02.2023 Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet
für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

gültig ab 11.12.2022
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 21.12.2022 - 6.1.2023; Ostern: 06.4. - 14.4.2023; Pfingsten: 30.5. - 09.6.2023; Sommer: 27.7. - 08.9.2023; Herbst:

30.10. - 10.11.2023

Fasching/Winterferien: Vom 20.2.2023 - 24.2.2023 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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Ravensburg - Grünkraut - Bodnegg
stadtbus Ravensburg  Weingarten

Samstag, auch 24.12. und 31.12.

Verkehrsmittel

RV Bildungszentrum St.Konrad
- Gymnasien
- Bahnhof (Steig 4)
- Konzerthaus
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig
- Gullen Kindt
- Gullen Sonnenhof
- Rößlerhalde
- Herrenfeld
- Grünkraut Ortsmitte
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

6.23
6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.34
6.35
6.36
6.37
6.38
6.39
6.41
6.42
6.43
6.44
6.45
6.46
6.47
6.49

7.23
7.27
7.28
7.30
7.31
7.32
7.33
7.34
7.35
7.36
7.37
7.38
7.39
7.41
7.42
7.43
7.44
7.45
7.46
7.47
7.49

8.23
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.35
8.36
8.37
8.38
8.39
8.41
8.42
8.43
8.44
8.45
8.46
8.47
8.49

9.23
9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.34
9.35
9.36
9.37
9.38
9.39
9.41
9.42
9.43
9.44
9.45
9.46
9.47
9.49

10.23
10.27
10.28
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.35
10.36
10.37
10.38
10.39
10.41
10.42
10.43
10.44
10.45
10.46
10.47
10.49

11.23
11.27
11.28
11.30
11.31
11.32
11.33
11.34
11.35
11.36
11.37
11.38
11.39
11.41
11.42
11.43
11.44
11.45
11.46
11.47
11.49

12.23
12.27
12.28
12.30
12.31
12.32
12.33
12.34
12.35
12.36
12.37
12.38
12.39
12.41
12.42
12.43
12.44
12.45
12.46
12.47
12.49

13.23
13.27
13.28
13.30
13.31
13.32
13.33
13.34
13.35
13.36
13.37
13.38
13.39
13.41
13.42
13.43
13.44
13.45
13.46
13.47
13.49

14.23
14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.34
14.35
14.36
14.37
14.38
14.39
14.41
14.42
14.43
14.44
14.45
14.46
14.47
14.49

15.23
15.27
15.28
15.30
15.31
15.32
15.33
15.34
15.35
15.36
15.37
15.38
15.39
15.41
15.42
15.43
15.44
15.45
15.46
15.47
15.49

16.23
16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33
16.34
16.35
16.36
16.37
16.38
16.39
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46
16.47
16.49

17.23
17.27
17.28
17.30
17.31
17.32
17.33
17.34
17.35
17.36
17.37
17.38
17.39
17.41
17.42
17.43
17.44
17.45
17.46
17.47
17.49

18.23
18.27
18.28
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.35
18.36
18.37
18.38
18.39
18.41
18.42
18.43
18.44
18.45
18.46
18.47
18.49

19.23
19.27
19.28
19.30
19.31
19.32
19.33
19.34
19.35
19.36
19.37
19.38
19.39
19.41
19.42
19.43
19.44
19.45
19.46
19.47
19.49

20.17
20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.27
20.28
20.29
20.30
20.31
20.33
20.34
20.35
20.36
20.37
20.38
20.39
20.40

21.17
21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.27
21.28
21.29
21.30
21.31
21.33
21.34
21.35
21.36
21.37
21.38
21.39
21.40

22.17
22.20
22.21
22.22
22.23
22.24
22.25
22.26
22.27
22.28
22.29
22.30
22.31
22.33
22.34
22.35
22.36
22.37
22.38
22.39
22.40

23.17
23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.27
23.28
23.29
23.30
23.31
23.33
23.34
23.35
23.36
23.37
23.38
23.39
23.40

0.17
0.20
0.21
0.22
0.23
0.24
0.25
0.26
0.27
0.28
0.29
0.30
0.31
0.33
0.34
0.35
0.36
0.37
0.38
0.39
0.40

Sonn- und Feiertag

Verkehrsmittel

RV Bildungszentrum St.Konrad
- Gymnasien
- Bahnhof (Steig 4)
- Konzerthaus
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig
- Gullen Kindt
- Gullen Sonnenhof
- Rößlerhalde
- Herrenfeld
- Grünkraut Ortsmitte
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

8.23
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.35
8.36
8.37
8.38
8.39
8.41
8.42
8.43
8.44
8.45
8.46
8.47
8.49

10.23
10.27
10.28
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.35
10.36
10.37
10.38
10.39
10.41
10.42
10.43
10.44
10.45
10.46
10.47
10.49

12.23
12.27
12.28
12.30
12.31
12.32
12.33
12.34
12.35
12.36
12.37
12.38
12.39
12.41
12.42
12.43
12.44
12.45
12.46
12.47
12.49

14.23
14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.34
14.35
14.36
14.37
14.38
14.39
14.41
14.42
14.43
14.44
14.45
14.46
14.47
14.49

16.23
16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33
16.34
16.35
16.36
16.37
16.38
16.39
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46
16.47
16.49

18.23
18.27
18.28
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.35
18.36
18.37
18.38
18.39
18.41
18.42
18.43
18.44
18.45
18.46
18.47
18.49

20.17
20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.27
20.28
20.29
20.30
20.31
20.33
20.34
20.35
20.36
20.37
20.38
20.39
20.40

21.17
21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.27
21.28
21.29
21.30
21.31
21.33
21.34
21.35
21.36
21.37
21.38
21.39
21.40

23.17
23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.27
23.28
23.29
23.30
23.31
23.33
23.34
23.35
23.36
23.37
23.38
23.39
23.40

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

gültig ab 11.12.2022
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 21.12.2022 - 6.1.2023; Ostern: 06.4. - 14.4.2023; Pfingsten: 30.5. - 09.6.2023; Sommer: 27.7. - 08.9.2023; Herbst:

30.10. - 10.11.2023

Fasching/Winterferien: Vom 20.2.2023 - 24.2.2023 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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Bodnegg - Grünkraut - Ravensburg
stadtbus Ravensburg Weingarten

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld
- Rößlerhalde
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Konzerthaus
- Bahnhof (Steig 10)
- Gymnasien
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

5.28
5.29
5.30
5.31
5.32
5.33
5.34
5.35
5.37
5.38
5.39
5.41
5.42
5.43
5.44
5.45
5.46
5.48
5.50
5.52
5.56

5.58
5.59
6.00
6.01
6.02
6.03
6.04
6.05
6.07
6.08
6.09
6.11
6.12
6.13
6.14
6.15
6.16
6.18
6.20
6.22
6.26

6.28
6.29
6.30
6.31
6.32
6.33
6.34
6.35
6.37
6.38
6.39
6.41
6.42
6.43
6.44
6.45
6.46
6.48
6.50
6.52
6.56

S

6.38
6.39
6.40
6.41
6.42
6.43
6.44
6.45
6.47
6.48
6.49
6.51
6.52
6.53
6.54
6.55
6.56
6.58
7.00
7.02
7.06

S

6.41
6.42
6.43
6.44
6.45
6.46
6.47
6.48
6.50
6.51
6.52
6.54
6.55
6.56
6.57
6.58
6.59
7.01
7.03
7.05

7.07
7.10

7.16

S

6.58
6.59
7.00
7.01
7.02
7.03
7.04
7.05
7.07
7.08
7.09
7.11
7.12
7.13
7.14
7.15
7.16
7.18
7.20
7.22
7.26
7.32
7.35
7.41

F

6.58
6.59
7.00
7.01
7.02
7.03
7.04
7.05
7.07
7.08
7.09
7.11
7.12
7.13
7.14
7.15
7.16
7.18
7.20
7.22
7.26

S

7.13
7.14
7.15
7.16
7.17
7.18
7.19
7.20
7.22
7.23
7.24
7.26
7.27
7.28
7.29
7.30
7.31
7.33
7.35
7.37

7.39
7.42
7.48

7.28
7.29
7.30
7.31
7.32
7.33
7.34
7.35
7.37
7.38
7.39
7.41
7.42
7.43
7.44
7.45
7.46
7.48
7.50
7.52
7.56

7.58
7.59
8.00
8.01
8.02
8.03
8.04
8.05
8.07
8.08
8.09
8.11
8.12
8.13
8.14
8.15
8.16
8.18
8.20
8.22
8.26

8.28
8.29
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.35
8.37
8.38
8.39
8.41
8.42
8.43
8.44
8.45
8.46
8.48
8.50
8.52
8.56

9.28
9.29
9.30
9.31
9.32
9.33
9.34
9.35
9.37
9.38
9.39
9.41
9.42
9.43
9.44
9.45
9.46
9.48
9.50
9.52
9.56

10.28
10.29
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.35
10.37
10.38
10.39
10.41
10.42
10.43
10.44
10.45
10.46
10.48
10.50
10.52
10.56

11.28
11.29
11.30
11.31
11.32
11.33
11.34
11.35
11.37
11.38
11.39
11.41
11.42
11.43
11.44
11.45
11.46
11.48
11.50
11.52
11.56

S

12.05
12.07
12.08
12.09
12.11
12.12
12.13
12.14
12.15
12.16
12.18
12.20
12.22
12.26

12.28
12.29
12.30
12.31
12.32
12.33
12.34
12.35
12.37
12.38
12.39
12.41
12.42
12.43
12.44
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.56

S

13.05
13.07
13.08
13.09
13.11
13.12
13.13
13.14
13.15
13.16
13.18
13.20
13.22
13.26

13.28
13.29
13.30
13.31
13.32
13.33
13.34
13.35
13.37
13.38
13.39
13.41
13.42
13.43
13.44
13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.56

S

13.58
13.59
14.00
14.01
14.02
14.03
14.04
14.05
14.07
14.08
14.09
14.11
14.12
14.13
14.14
14.15
14.16
14.18
14.20
14.22
14.26

14.28
14.29
14.30
14.31
14.32
14.33
14.34
14.35
14.37
14.38
14.39
14.41
14.42
14.43
14.44
14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.56

15.28
15.29
15.30
15.31
15.32
15.33
15.34
15.35
15.37
15.38
15.39
15.41
15.42
15.43
15.44
15.45
15.46
15.48
15.50
15.52
15.56

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld
- Rößlerhalde
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Konzerthaus
- Bahnhof (Steig 10)
- Gymnasien
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

S

15.58
15.59
16.00
16.01
16.02
16.03
16.04
16.05
16.07
16.08
16.09
16.11
16.12
16.13
16.14
16.15
16.16
16.18
16.20
16.22
16.26

16.28
16.29
16.30
16.31
16.32
16.33
16.34
16.35
16.37
16.38
16.39
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46
16.48
16.50
16.52
16.56

16.58
16.59
17.00
17.01
17.02
17.03
17.04
17.05
17.07
17.08
17.09
17.11
17.12
17.13
17.14
17.15
17.16
17.18
17.20
17.22
17.26

17.28
17.29
17.30
17.31
17.32
17.33
17.34
17.35
17.37
17.38
17.39
17.41
17.42
17.43
17.44
17.45
17.46
17.48
17.50
17.52
17.56

17.58
17.59
18.00
18.01
18.02
18.03
18.04
18.05
18.07
18.08
18.09
18.11
18.12
18.13
18.14
18.15
18.16
18.18
18.20
18.22
18.26

18.28
18.29
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.35
18.37
18.38
18.39
18.41
18.42
18.43
18.44
18.45
18.46
18.48
18.50
18.52
18.56

19.28
19.29
19.30
19.31
19.32
19.33
19.34
19.35
19.37
19.38
19.39
19.41
19.42
19.43
19.44
19.45
19.46
19.48
19.50
19.52
19.56

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.56
20.57
20.58
20.59
21.01
21.03
21.07

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.56
21.57
21.58
21.59
22.01
22.03
22.07

22.40
22.41
22.42
22.43
22.44
22.45
22.46
22.47
22.49
22.50
22.51
22.53
22.54
22.55
22.56
22.57
22.58
22.59
23.01
23.03
23.07

23.40
23.41
23.42
23.43
23.44
23.45
23.46
23.47
23.49
23.50
23.51
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.58
23.59

0.01
0.03
0.07

Fr

0.40
0.41
0.42
0.43
0.44
0.45
0.46
0.47
0.49
0.50
0.51
0.53
0.54
0.55
0.56
0.57
0.58
0.59
1.01
1.03
1.07

Fr Freitag
F Montag bis Freitag nur an Ferientagen - auch in der Faschingswoche vom 17.02.- 24.02.2023
S Montag bis Freitag nur an Schultagen - nicht in der Faschingswoche vom 17.02. - 24.02.2023

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet
für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

gültig ab 11.12.2022
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 21.12.2022 - 6.1.2023; Ostern: 06.4. - 14.4.2023; Pfingsten: 30.5. - 09.6.2023; Sommer: 27.7. - 08.9.2023; Herbst:

30.10. - 10.11.2023

Fasching/Winterferien: Vom 20.2.2023 - 24.2.2023 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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bodo informiert - Neues zum Fahrplanwechsel 
Bus und Bahn bekommen neue Fahrpläne 
Im Mittelpunkt: Neue Regiobus-Linien mit hoher Qualität 
Europaweit treten am Sonntag, 11. Dezember, neue Fahr-
pläne bei den öffentlichen Verkehrsmitteln in Kraft. Im 
Gebiet des bodo-Verkehrsverbunds stechen mehrere neue 
Regiobus-Linien mit einem deutlich verbesserten Ange-
bot hervor. Ein Blick auf die wichtigsten Änderungen zwi-
schen Oberschwaben, Bodensee und Westallgäu: 
Landkreis Ravensburg 
Gleich vier neue Regiobus-Linien gehen in Betrieb: 
•	� Ravensburg – Bad Waldsee:  Die bisherige Buslinie 30 ist 

künftig als Regiobus R30 sowie in einer Schnellbus-Vari-
ante S30 unterwegs. Die auf der S30 eingesetzten Fahr-
zeuge fahren ab Bad Waldsee weiter auf der ebenfalls 
neuen Linie R80 nach Bad Wurzach, sodass sich auch eine 

Vielzahl umsteigefreier Verbindungen zwischen Ravens-
burg und Bad Wurzach ergibt. Zudem halten die Schnell-
busse direkt am Ravensburger St.-Elisabethen-Klinikum. 
Und da sie zwischen Gaisbeuren und Ravensburg über 
die Umgehungsstraße fahren, sind die Fahrzeiten beson-
ders kurz. Baindt, Baienfurt und Weingarten werden von 
der Linie R30 bedient. 

•	� Bad Waldsee – Bad Wurzach:  Anstatt der bisherigen Linie 
7554 fährt zwischen Bad Waldsee und Bad Wurzach der 
neue Regiobus R80. Die Linie 7554 bleibt zwischen Aulen-
dorf und Bad Waldsee erhalten. 

•	� Ravensburg – Tettnang:  Der neue Regiobus R45 ersetzt 
die bisherige Linie 7545. Nicht nur die Verbindung zwi-
schen den beiden Städten verbessert sich damit, sondern 
auch die Erreichbarkeit des Ravensburger Spielelands in 
Meckenbeuren- Liebenau. 

21
Bodnegg - Grünkraut - Ravensburg
stadtbus Ravensburg Weingarten

Samstag, auch 24.12. und 31.12.

Verkehrsmittel

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld
- Rößlerhalde
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Konzerthaus
- Bahnhof (Steig 10)
- Gymnasien
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

6.51
6.52
6.53
6.54
6.55
6.56
6.57
6.58
7.00
7.01
7.02
7.04
7.05
7.06
7.07
7.08
7.09
7.11
7.13
7.15
7.19

7.51
7.52
7.53
7.54
7.55
7.56
7.57
7.58
8.00
8.01
8.02
8.04
8.05
8.06
8.07
8.08
8.09
8.11
8.13
8.15
8.19

8.51
8.52
8.53
8.54
8.55
8.56
8.57
8.58
9.00
9.01
9.02
9.04
9.05
9.06
9.07
9.08
9.09
9.11
9.13
9.15
9.19

9.51
9.52
9.53
9.54
9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.01
10.02
10.04
10.05
10.06
10.07
10.08
10.09
10.11
10.13
10.15
10.19

10.51
10.52
10.53
10.54
10.55
10.56
10.57
10.58
11.00
11.01
11.02
11.04
11.05
11.06
11.07
11.08
11.09
11.11
11.13
11.15
11.19

11.51
11.52
11.53
11.54
11.55
11.56
11.57
11.58
12.00
12.01
12.02
12.04
12.05
12.06
12.07
12.08
12.09
12.11
12.13
12.15
12.19

12.51
12.52
12.53
12.54
12.55
12.56
12.57
12.58
13.00
13.01
13.02
13.04
13.05
13.06
13.07
13.08
13.09
13.11
13.13
13.15
13.19

13.51
13.52
13.53
13.54
13.55
13.56
13.57
13.58
14.00
14.01
14.02
14.04
14.05
14.06
14.07
14.08
14.09
14.11
14.13
14.15
14.19

14.51
14.52
14.53
14.54
14.55
14.56
14.57
14.58
15.00
15.01
15.02
15.04
15.05
15.06
15.07
15.08
15.09
15.11
15.13
15.15
15.19

15.51
15.52
15.53
15.54
15.55
15.56
15.57
15.58
16.00
16.01
16.02
16.04
16.05
16.06
16.07
16.08
16.09
16.11
16.13
16.15
16.19

16.51
16.52
16.53
16.54
16.55
16.56
16.57
16.58
17.00
17.01
17.02
17.04
17.05
17.06
17.07
17.08
17.09
17.11
17.13
17.15
17.19

17.51
17.52
17.53
17.54
17.55
17.56
17.57
17.58
18.00
18.01
18.02
18.04
18.05
18.06
18.07
18.08
18.09
18.11
18.13
18.15
18.19

18.51
18.52
18.53
18.54
18.55
18.56
18.57
18.58
19.00
19.01
19.02
19.04
19.05
19.06
19.07
19.08
19.09
19.11
19.13
19.15
19.19

19.51
19.52
19.53
19.54
19.55
19.56
19.57
19.58
20.00
20.01
20.02
20.04
20.05
20.06
20.07
20.08
20.09
20.11
20.13
20.15
20.19

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.56
20.57
20.58
20.59
21.01
21.03
21.07

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.56
21.57
21.58
21.59
22.01
22.03
22.07

22.40
22.41
22.42
22.43
22.44
22.45
22.46
22.47
22.49
22.50
22.51
22.53
22.54
22.55
22.56
22.57
22.58
22.59
23.01
23.03
23.07

23.40
23.41
23.42
23.43
23.44
23.45
23.46
23.47
23.49
23.50
23.51
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.58
23.59

0.01
0.03
0.07

0.40
0.41
0.42
0.43
0.44
0.45
0.46
0.47
0.49
0.50
0.51
0.53
0.54
0.55
0.56
0.57
0.58
0.59
1.01
1.03
1.07

Sonn- und Feiertag

Verkehrsmittel

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld
- Rößlerhalde
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Konzerthaus
- Bahnhof (Steig 10)
- Gymnasien
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

8.51
8.52
8.53
8.54
8.55
8.56
8.57
8.58
9.00
9.01
9.02
9.04
9.05
9.06
9.07
9.08
9.09
9.11
9.13
9.15
9.19

10.51
10.52
10.53
10.54
10.55
10.56
10.57
10.58
11.00
11.01
11.02
11.04
11.05
11.06
11.07
11.08
11.09
11.11
11.13
11.15
11.19

12.51
12.52
12.53
12.54
12.55
12.56
12.57
12.58
13.00
13.01
13.02
13.04
13.05
13.06
13.07
13.08
13.09
13.11
13.13
13.15
13.19

14.51
14.52
14.53
14.54
14.55
14.56
14.57
14.58
15.00
15.01
15.02
15.04
15.05
15.06
15.07
15.08
15.09
15.11
15.13
15.15
15.19

16.51
16.52
16.53
16.54
16.55
16.56
16.57
16.58
17.00
17.01
17.02
17.04
17.05
17.06
17.07
17.08
17.09
17.11
17.13
17.15
17.19

18.51
18.52
18.53
18.54
18.55
18.56
18.57
18.58
19.00
19.01
19.02
19.04
19.05
19.06
19.07
19.08
19.09
19.11
19.13
19.15
19.19

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.56
20.57
20.58
20.59
21.01
21.03
21.07

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.56
21.57
21.58
21.59
22.01
22.03
22.07

23.40
23.41
23.42
23.43
23.44
23.45
23.46
23.47
23.49
23.50
23.51
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.58
23.59

0.01
0.03
0.07

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

gültig ab 11.12.2022
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 21.12.2022 - 6.1.2023; Ostern: 06.4. - 14.4.2023; Pfingsten: 30.5. - 09.6.2023; Sommer: 27.7. - 08.9.2023; Herbst:

30.10. - 10.11.2023

Fasching/Winterferien: Vom 20.2.2023 - 24.2.2023 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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•	� Wangen – Tettnang: Die weiterhin als Linie 7547 bezeich-
nete Linie wird zum Regiobus ausgebaut. Mehr Fahrten 
gibt es insbesondere an den Wochenenden und am Abend. 
Zudem fahren die Busse über Tettnang hinaus bis Fried-
richshafen. In Wangen bestehen passende Zuganschlüsse 
nach Leutkirch, Memmingen und München. 

Für die Fahrgäste bedeuten die neuen Regiobus-Linien ein 
deutlich verbessertes Angebot. Denn sie zeichnen sich durch 
feste Standards aus: Barrierefreie Fahrzeuge mit kostenlosem 
WLAN und USB-Stromanschlüssen fahren an allen Tagen der 
Woche, immer von früh bis spät und in jede Richtung mindes-
tens einmal pro Stunde. Zudem sind die Fahrpläne auf den 
Zugverkehr ausgerichtet. Wichtig auch: Um attraktive Fahr-
zeiten anbieten zu können, entfallen bei der Umstellung teils 
einzelne Haltestellen. 
Die neuen Linien sind ein weiteres Bekenntnis des Landkreises 
Ravensburg zu einem hochwertigen Nahverkehr und erweitern 
systematisch das bereits vorhandene Angebot. Bisher fahren 
Regiobusse auf den Linien 700 Ravensburg – Konstanz, R40/
S40 Ravensburg – Wangen, R90 Leutkirch – Bad Wurzach 
sowie R41 Wangen – Isny, die künftig auch das Westallgäu-Kli-
nikum in Wangen erreicht. 
Weitere Neuigkeiten bringt der Fahrplanwechsel im Landkreis 
Ravensburg unter anderem auf diesen Buslinien: 
Ravensburg – Bad Saulgau:  Die bisherige Linie 7573 erhält 
die Bezeichnung R65. Die Fahrtstrecke führt zwischen Wein-
garten und Blitzenreute künftig über Ettishofen und Weiler. 
Das Fahrtenangebot wird stark ausgebaut. 
Ravensburg – Illmensee: Die bisherige Linie 7538 erhält die 
Bezeichnung R70. An Schultagen gibt es nachmittags eine 
zusätzliche Fahrt von Ravensburg nach Wilhelmsdorf. Ein-
zelne Busse fahren auch weiterhin von und nach Pfullendorf. 
Linie 20 Ravensburg – Wolpertswende: Anstatt alle 60 Minu-
ten fahren die Busse nun alle 70 Minuten. In beiden Fahrtrich-
tungen verlängert sich die Fahrzeit, um die Pünktlichkeit zu 
verbessern. Zudem bedient die Linie künftig in Ravensburg die 
Haltestelle Gymnasien. Die Fahrt um 23.17 Uhr von Ravens-
burg nach Wolpertswende und zurück entfällt aufgrund der 
geringen Nachfrage. 
Linie 21 Ravensburg – Bodnegg: Die Taktzeiten werden ver-
einheitlicht. Eine zusätzliche Fahrt gibt es um 6.45 Uhr ab dem 
Ravensburger Bahnhof nach Bodnegg. 
Linie 31 Ravensburg – Wolfegg: Der letzte Bus des Tages 
fährt in Ravensburg künftig um 
20.15 Uhr ab. Die bisher angebotenen späteren Fahrten ent-
fallen. Stattdessen gibt es an Schultagen eine zusätzliche 
Fahrt nach Ravensburg, die um 6.30 Uhr in Alttann beginnt. 
Linie 7381 (Wilhelmsdorf –) Deggenhausertal – Überlingen: 
Die Fahrt um 15.08 Uhr ab Wilhelmsdorf fährt künftig durch-
gehend bis Überlingen Busbahnhof, Ankunft 16.08 Uhr. Eine 
neue Fahrt gibt es zudem um 16.09 Uhr ab Überlingen Bus-
bahnhof nach Wilhelmsdorf, Ankunft 16.57 Uhr. Dort besteht 
Anschluss zur Linie R70 von und nach Ravensburg. 
Im Bahnverkehr kommt es – was den Landkreis Ravens-
burg betrifft – zu größeren Änderungen auf der Südbahn: 
Bis auf wenige Ausnahmen gibt es keine durchgehenden 
Züge mehr zwischen Stuttgart und Lindau, da die Linie RE 5 
weitestgehend auf den Abschnitt Stuttgart – Friedrichshafen 
reduziert wird. Stattdessen fahren die Züge der Linie IRE 3, 
die bisher zwischen Ulm und Friedrichshafen pendeln, künf-
tig weiter nach Lindau- Reutin. Wer also etwa von Aulendorf 
oder Ravensburg ohne Umsteigen nach Langenargen, Kress-
bronn, Nonnenhorn, Wasserburg und Lindau möchte, nimmt 
in Zukunft meist den IRE 3. Die zeitliche Lage des künftigen 
IRE 3 entspricht ungefähr dem heutigen RE 5. 
Keine wesentlichen Änderungen gibt es beim Angebot der 
Bodensee-Oberschwaben- Bahn sowie auf den von Aulen-
dorf in Richtung Altshausen/Bad Saulgau und Bad Waldsee/
Wolfegg/Kißlegg ausgehenden Bahnstrecken. Auf der Achse 
Memmingen – Leutkirch – Kißlegg – Wangen – Lindau sind 
ebenfalls keine grundsätzlichen Umstellungen vorgesehen. 

Bodenseekreis 
Auf der Strecke Wangen – Tettnang  fährt die Linie 7547 in 
Zukunft als Regiobus. Somit gibt es auch hier den hohen Regi-
obus-Qualitätsstandard: Barrierefreie Fahrzeuge, kostenloses 
WLAN und USB-Stromanschlüsse, eine mindestens stündliche 
Bedienung an allen Tagen der Woche von früh bis spät sowie 
Fahrzeiten, die an den Zugverkehr angepasst sind. Die Busse 
fahren zudem über Tettnang hinaus bis Friedrichshafen. Wer 
aus Friedrichshafen, Tettnang und Umgebung kommt, erhält 
in Wangen passende Zuganschlüsse nach Leutkirch, Mem-
mingen und München. Dasselbe gilt in Gegenrichtung. Mit der 
Aufwertung der Linie zum Regiobus setzt der Bodenseekreis 
ein deutliches Zeichen für einen hochwertigen Nahverkehr. 
Die Regiobuslinie 500 Überlingen – Sigmaringen  erhält eine 
neue Abendfahrt um 0.04 ab Pfullendorf nach Überlingen – mit 
Anschlüssen aus Bad Saulgau und Sigmaringen. 
Der Städteschnellbus 7394 Friedrichshafen – Konstanz  fährt 
nach dem großen Erfolg des vergangenen Sommers auch in 
der anstehenden Saison – voraussichtlich ab dem 6. April – 
wieder zum Ravensburger Spieleland in Meckenbeuren-Lie-
benau. 
Auf der Seelinie 7395 Friedrichshafen – Überlingen  gibt es 
künftig einheitliche Fahrzeiten am Abend. Die Standzeiten an 
der Fähre entfallen, und Fahrgäste, die vom und zum Regi-
obus 700 Ravensburg – Konstanz umsteigen, müssen weni-
ger lang warten. 
Ein dichteres Fahrtenangebot kündigt sich auf der Linie 7397 
Überlingen – Heiligenberg  an. Zwischen Heiligenberg und 
Oberuhldingen fahren die Busse künftig auch sonn- und fei-
ertags, zwischen etwa 8.00 und 20.00 Uhr, im Stundentakt. 
Die Linie 7381 Überlingen – Deggenhausertal  bietet zwei 
neue Fahrmöglichkeiten von und bis Wilhelmsdorf: Die Fahrt 
um 15.08 Uhr ab Wilhelmsdorf fährt künftig durchgehend bis 
Überlingen Busbahnhof, Ankunft 16.08 Uhr. In der Gegenrich-
tung geht es um 16.09 Uhr ab Überlingen Busbahnhof nach 
Wilhelmsdorf, Ankunft 16.57 Uhr. Dort besteht Anschluss zur 
Linie R 70 von und nach Ravensburg. 
Die Linie 7382 Markdorf – Meersburg  fährt künftig auch ins 
Markdorfer Gewerbegebiet Negelsee. 
Im Bahnverkehr kommt es – was den Bodenseekreis betrifft – 
zu größeren Änderungen bei den Linien RE 5 und IRE 3: Bis auf 
wenige Ausnahmen gibt es keine durchgehenden Züge mehr 
zwischen Stuttgart und Lindau, da die Linie RE 5 weitestge-
hend auf den Abschnitt Stuttgart – Friedrichshafen reduziert 
wird. Stattdessen fahren die Züge der Linie IRE 3, die bis-
her zwischen Ulm und Friedrichshafen pendeln, künftig wei-
ter nach Lindau- Reutin. Wer also etwa von Kressbronn oder 
Langenargen ohne Umsteigen nach Ravensburg oder Aulen-
dorf möchte, nimmt in Zukunft meist den IRE 3, der allerdings 
nur in Einzelfällen in Meckenbeuren hält. Die zeitliche Lage 
des künftigen IRE 3 entspricht ungefähr dem heutigen RE 5. 
Mehr Züge als bisher gibt es in den Abendstunden zwischen 
Friedrichshafen, Langenargen und Kressbronn. Das Land 
Baden-Württemberg finanziert auf der Linie RB 93 zusätzliche 
Fahrten, sodass diese im Abschnitt Friedrichshafen – Kress-
bronn bis etwa 23.00 Uhr einmal pro Stunde fährt. Zusam-
men mit dem IRE 3 ergeben sich zwei Züge pro Stunde und 
Richtung. 
Auf der westlichen Bodenseegürtelbahn Friedrichshafen – 
Markdorf – Salem – Überlingen – Radolfzell bleibt das Angebot 
weitgehend unverändert. Lediglich in den späten Abendstun-
den verschieben sich einige Züge um etwa eine halbe Stunde, 
sodass sich der Fahrplan einem regelmäßigen Stundentakt 
annähert. 
Keine wesentlichen Änderungen gibt es beim Angebot der 
Bodensee-Oberschwaben- Bahn. 
Landkreis Lindau (Bodensee) 
Das Busangebot im Landkreis Lindau (Bodensee) bleibt weit-
gehend wie bisher. Kleinere Anpassungen gibt es bei einzel-
nen Fahrten im Bereich weniger Minuten. Große Änderungen 
und Verbesserungen zeichnen sich jedoch für den Fahrplan-
wechsel im kommenden Jahr ab: Der Landkreis hat einen 
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Nahverkehrsplan entwickelt, der ab Dezember 2023 ein neues 
Buskonzept, verbunden mit einer europaweiten Ausschrei-
bung, vorsieht. 
Im Bahnverkehr kommt es – was den Landkreis Lindau betrifft 
– bereits jetzt zu größeren Änderungen bei der Linie RE 5: 
Bis auf wenige Ausnahmen gibt es im neuen Fahrplan keine 
durchgehenden Züge mehr zwischen Stuttgart und Lindau, 
da die Linie RE 5 weitestgehend auf den Abschnitt Stuttgart 
– Friedrichshafen reduziert wird. Stattdessen fahren die Züge 
der Linie IRE 3, die bisher zwischen Ulm und Friedrichshafen 
pendeln, künftig weiter nach Lindau-Reutin. Wer also etwa 
von Lindau, Wasserburg oder Nonnenhorn ohne Umsteigen 
nach Ravensburg oder Aulendorf möchte, nimmt in Zukunft 
meist den IRE 3, der allerdings nur in Einzelfällen in Mecken-
beuren hält. Die zeitliche Lage des künftigen IRE 3 entspricht 
ungefähr dem heutigen RE 5. 
Praktisch unverändert bleibt das Angebot im bayerischen 
Abschnitt der Linie RB 93 Lindau-Insel – Friedrichshafen sowie 
auf den Strecken von Lindau in Richtung Hergatz, Wangen, 
Heimenkirch, Röthenbach und Oberstaufen. 
  
Individuelle Verbindungen prüfen 
Wer mit Bus und Bahn fährt, hat ganz individuelle Mobili-
tätsbedürfnisse. Zudem spielen sich zahlreiche der anste-
henden Fahrplanänderungen im Bereich weniger Minuten ab 
oder betreffen nur einzelne Fahrten bestimmter Linien. Des-
halb zeigt diese Übersicht nur die wichtigsten Änderungen 
des anstehenden Fahrplanwechsels im bodo-Verbundgebiet. 
Allen Fahrgästen, insbesondere Berufs- und Schulpendlern, 
empfiehlt der Verkehrsverbund, zu prüfen, ob sich an den 
gewohnten Verbindungen ab 11. Dezember etwas ändert. 
Dafür eignet sich insbesondere die Verbindungssuche in den 
Online- Auskunftssystemen, beispielsweise auf www.bodo.de 
oder in der bodo-FahrplanApp. Dort sind die neuen Fahrpläne 
spätestens ab Sonntag, 4. Dezember, vollständig verfügbar. 
Um das künftige Angebot abzurufen, ist es ratsam, die 
gewünschte Verbindung an einem oder mehreren geeigne-
ten Tagen ab dem 11. Dezember zu suchen und mit den bis-
her gewohnten Verbindungen abzugleichen. Darüber hinaus 
gibt es die aktuellen und zukünftigen Fahrpläne der einzelnen 
Linien spätestens ab dem 4. Dezember im PDF- Format auf 
https://fahrplanforum.bodo.de. 
Mehr Service an den Bushaltestellen 
Auch an den mehr als 2600 Bushaltestellen im Landkreis 
Ravensburg und im Bodenseekreis bekommen die Fahrgäste 
ab dem 11. Dezember mehr Service geboten: 
Die dort ausgehängten Fahrpläne erhalten neben einem neuen, 
klareren Design einen QR-Code. Wer ihn mit dem Mobiltelefon 
scannt, erhält für die jeweilige Haltestelle einen Abfahrtsmo-
nitor mit aktuellen Informationen, unter anderem zur Ver-
kehrslage. Die Bushaltestellen im Landkreis Lindau sollen 
diesen Service im Dezember kommenden Jahres ebenfalls 
erhalten. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 04.12.2022 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Carolin, Manuel, Jonas, Mark 
  
Dienstag, 06.12.2022 
06.00 Uhr	 Rorate 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Emma, Mira, Theo 
  
Sonntag, 11.12.2022 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 Vincent, Johannes, Ronja, Amelie 
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Mit dem „Café Frauenbund“ auf dem Grünkrauter Advents-
markt ist die diesjährige Kranzaktion des hiesigen Frau-
enbundes zu Ende gegangen. 
Und wieder einmal war es ein überwältigendes Engage-
ment der Frauen aus unserer Gemeinde. Seit Jahrzehnten 
bewährte Kranzerinnen und neue Gesichter haben harmo-
nisch zusammengearbeitet. Frauenbundfrauen der ersten 
Stunde, junge Mütter, gestandene Berufstätige, erfahrene 
Schmückerinnen... alle haben mit Leidenschaft dazu bei-
getragen, dass die ‚Aktion für einen guten Zweck‘ erneut 
von Erfolg gekrönt und gelungen ist. 
Jetzt bleibt nur noch „Danke“ zu sagen... 

Danke den vielen fleißigen Händen, die die weit über 100 
Kränze gebunden und dekoriert haben, die Gestecke gefer-
tigt, Sträuße gesteckt und kunstvolle Dekorationen model-
liert haben. 
Ein Dankeschön an die Gemeinde Grünkraut, die uns auch in 
diesem Jahr ganz selbstverständlich den Pfarrstadel für eine 
Woche vollständig überlassen hat, das wissen wir zu schätzen. 
Dankbar sind wir Stefan Rösch fürs Bäume fällen, so war für 
ganz frisches Weißtannenreisig gesorgt und danke auch an 
Markus Roth, der uns noch besondere Zweige geliefert hat. 
Vielen Dank an Karl Haller, auf den man sich immer verlas-
sen kann und an Eugen Ott, Karl Spieler und Herr Redinger, 
die selbstverständlich parat stehen, wenn eine starke Hand 
gebraucht wird. 
Die Bäckerei Glahs ließ es sich auch heuer nicht nehmen, allen 
ehrenamtlichen Kranzerinnen die Arbeit mit ihrem Gebäck zu 
versüßen. 
Last but not least hatten die Mitarbeiter des Bauhofs immer 
ein offenes Ohr für alle unsere Fragen und kurzfristigen Auf-
träge, vielen Dank dafür. 
Positiv überrascht und erstaunt sind wir jedes Jahr, mit welch 
köstlichen Kuchen wir während der Kranzwoche verwöhnt 
werden und wie viele talentierte und geschickte Kuchenbä-
ckerinnen unser Marktcafé bestücken. 
Sollten wir noch jemanden vergessen haben, es gilt unser 
Dankeschön der ganzen Gemeinde, denn ohne unseren gro-
ßen Kundenkreis würde die Kranzaktion keine Früchte tragen. 
Wir haben es wieder geschafft! Mitmachen war wieder ein-
mal Ehrensache für bemerkenswert viele Grünkrauter Frauen 
aus allen Generationen. 
So können wir auch diesmal sagen: „Es war einfach nur schön 
mit euch! Bleibt uns gewogen und bis zum nächsten Jahr!“ 
Das Frauenbund Team

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Aus dem Kirchengemeinderat 
Bericht über die KGR Sitzung vom 22.11.2022 
Unsere Novembersitzung hielten wir, nachdem wir im Zuge 
unseres Zusammenwachsens ja bereits in Vogt, Atzenwei-
ler und Waldburg getagt hatten, dieses Mal im Herzen von 
Grünkraut, in den Büroräumen unserer KGR Vertreterin Frau 
Meltzer ab. 

Frauenbund
Und wieder ist es Advent! 
Und wieder fragen wir uns „wo ist die Zeit 
nur geblieben?“  
Langsam lösen wir uns aus der Starre der Pan-

demie. Es war doch Einiges wieder möglich in diesem fast 
schon vergangenen Jahr 2022 und wir Frauenbundfrauen 
konnten endlich wieder zusammenkommen, uns sehen und 
zu gemeinsamen Unternehmungen treffen. 
Mit unserem Café Frauenbund haben wir unsere alljähr-
liche Kranzaktion im Pfarrstadel euphorisch abgeschlos-
sen. Mit viel Freude, überreichlich Engagement, herzlicher 
Eintracht und reichlich guter Laune haben wir gewerkelt 
und geschafft, Spenden gesammelt und das Miteinander 
genossen. 
Jetzt dürfen auch wir Frauenbundfrauen innehalten. Mitten 
im Trott des Alltags und der Routine aufblühen im Advent. 
Wir wollen Zeit füreinander finden, „Vergelt‘s Gott“ sagen 
und zu Atem kommen und laden herzlich ein zum 

Adventsfrühstück am kommenden 
Dienstag, 6. Dezember 

ab 8.30 Uhr im Pfarrstadel. 
Wir lassen miteinander das Jahr ausklingen, stimmen uns 
auf eine hoffentlich berührende und herzerwärmende Weih-
nachtszeit ein und genießen unsere verbindende Gemein-
schaft. 
Ganz besonders herzlich wollen wir dazu auch die vie-
len fleißigen Helferinnen bei unserer Kranzaktion ein-
laden! 
Denn ohne die wohltuende ehrenamtliche Unterstützung 
von so vielen kreativen Frauen aus Grünkraut wäre die 
Kampagne nicht zu bewältigen. 
Wir haben gemeinsam geschafft und wollen jetzt auch 
gemeinsam nach getaner Arbeit genießen. 
Allen, die nicht dabei sein können wünschen wir jetzt schon 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und wir dan-
ken an dieser Stelle für alle Unterstützung, Förderung und 
Bestärkung. 
Das Frauenbundteam

Die Hände sind beschäftigt und für Unterhaltung ist gesorgt.

Feierabendkreis  
Grünkraut 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich in den Pfarrstadel (unterer 
Raum) ein am 

Mittwoch, 07. Dezember 2022, 14.00 Uhr – etwa 17.00 Uhr 
zur 

Advents- und Nikolausfeier 
Mit Herrn Pfarrer Störzer 
  
Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
Kein Unkostenbeitrag 
  
Bitte ziehen Sie sich warm an! 
  
Wenn Sie abgeholt werden möchten, 
melden Sie sich bitte bei Hannelore Zorell, Tel 64527
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Im Rückblick konnten wir wieder auf zahlreiche Veranstaltun-
gen schauen und es wurde über die Bezirkssynode berichtet. 
Die Vorbereitungen zur täglichen Öffnung unserer Atzenwei-
ler Kirche gehen voran. Der Zahlencode, der es Besuchern 
ermöglicht, in die Kirche zu kommen ist bereits aktiviert. Es 
wird angestrebt, die Öffnung in einem Gottesdienst nach der 
Winterzeit, in der die meisten Gottesdienste ja aus Energieg-
ründen in unseren Gemeindesälen stattfinden werden, zu fei-
ern. Unter dem Top „Terminplanungen für 2023“ konnten wir 
Gemeindefest, Mitarbeiterfest und weiteres festlegen. Ein 
jährlicher Ortswechsel bei unseren Festen zwischen Atzen-
weiler und Vogt wird dabei berücksichtigt. In der Diskus-
sion um Opferzwecke und den Zweck des Gemeindebeitrags 
2023 wurde deutlich, dass es uns wichtig ist, dass gespen-
dete Gelder v.a. diakonische Zwecke erfüllen und Menschen 
in verschiedenen Nöten unterstützen. Unsere Kirchenpflege-
rin Fr Clus berichtete über aktuelle Haushaltsaufgaben und 
notwendige Ausgaben in baulichen Angelegenheiten. Hier ist 
klar, dass es bei Ausgaben, die in Bezug zu Sicherheit und 
Gesundheit von Menschen in unseren Gebäuden stehen, keine 
Kompromisse geben darf. Weiter sammelten wir Vorschläge für 
Notwendigkeiten im Haushalt 2023. Selbstverständlich kön-
nen Anregungen hierzu aus der Gemeinde jederzeit im Pfarr-
büro eingereicht werden. 
Schön ist es, dass es auch dieses Jahr wieder einen lebendi-
gen Adventskalender in Vogt geben wird. 
Unsere Kirchengemeinde ist im Prozess, die Möglichkeit zur 
Segnung gleichgeschlechtlicher Paare anzubieten. Auf die-
sem Weg, den wir in Beratungen im KGR und im Dialog in der 
Gemeinde bisher gegangen sind, hat der Oberkirchenrat jetzt 
die notwendigen Unterlagen zur Beantragung geschickt. Ein 
weiterer wichtiger Schritt. 
Der Abend klang dann, nach getaner Arbeit, in gemütlicher Runde 
in schöner Weise aus. Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 

__________ 
Wochenplan 
Donnerstag, 1. Dezember 
15.30 Uhr	 Kinder-Adventsgottesdienst im ev. Gemeindehaus 

Vogt, Pfarrerin Boss 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemein-

dehaus Vogt. Hast Du Lust? Komm einfach vor-
bei. Jeden Donnerstag außer in den Ferien. Fragen 
beantwortet auch gerne: Alexander Blümel 0176 
30126778 oder Ben Schröder 01575 1129206. Wir 
freuen uns auf Dich! 

Freitag, 2. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
17.00 Uhr	 2. Probe Krippenspiel in Atzenweiler 
Sonntag, 4. Dezember, 2. Advent 
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure 
Erlösung naht. Luk 21,28 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, mit dem ökumenischen Chor. Pfar-
rer Boss 

10.15 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-
haus Vogt, Pfarrer Boss 

	 Das Opfer ist für den Chor bestimmt 
17.00 Uhr	 Ökumenisches Adventssingen im Pfarrstadel Grün-

kraut, 
Montag, 5. Dezember  
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt. 
18.00 Uhr	 ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 6. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
Mittwoch, 7. Dezember 
16.30 Uhr	 Konfirmanden Unterricht im ev. Gemeindehaus 

Vogt 
17.30 Uhr	 Lebendiger Advent am ev. Gemeindehaus Vogt 

Donnerstag, 8. Dezember 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemeinde-

haus Vogt. Hast Du Lust? Komm einfach vorbei. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. Fragen 
beantwortet auch gerne: Alexander Blümel 0176 
30126778 oder Ben Schröder 01575 1129206. Wir 
freuen uns auf Dich! 

Freitag, 9. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
Samstag, 10. Dezember 
08.00 Uhr	 bis 11.00 Uhr Frauenfrühstück im ev. Gemein-

dehaus in Vogt. Einfach nichts tun, nur kommen, 
gerne auch spontan. Ohne Kosten. Wir freuen uns! 

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig. Jes 40,3.10 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für den Kirchenbezirk bestimmt 

Winterkirche 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
manche von Ihnen werden sich gewundert haben. Der Got-
tesdienst zum Ersten Advent fand im Gemeindehaus statt. 
Wir werden dieses Jahr eine Winterkirche machen. Vom 
Ersten Advent bis Ende Februar werden wir die Sonntags-
gottesdienste in den Gemeindehäusern feiern. 
Damit leisten wir einen Beitrag zum Energiesparen. Wir wer-
den die Kirchen nicht heizen, und doch im Warmen sitzen. 
Nicht zuletzt werten wir damit unsere schönen Gemein-
deräume auf. Dort lässt sich gut feiern, auch Gottesdienste! 
Heiligabend werden wir in den Kirchen feiern! Beachten Sie 
bitte auch die Aushänge und die Informationen im Mittei-
lungsblatt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Herzliche Grüße, im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pfarrer Jörg Boss

__________ 

Lebendiger Advent in Vogt 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, nun startet der Lebendige 
Advent wieder. Wir beginnen immer um 17:30 Uhr. 
Die Orte hängen im Schaukasten Christuskirche Vogt aus. 
Herzliche Einladung! 
  

__________ 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

FRAUEN.GENUSS.

Im Advent einfach mal die Füße 
unter den Tisch strecken und 
genießen. Ohne Vorbereitung. Ohne 
Aufräumen. Ohne Kosten. Dazu 
laden wir Frauen aus nah und fern 
zum Frühstück ein. 
Komm gerne spontan oder mit 
Anmeldung per Mail 
(schaefer@miteinanderkirche.de). 
Wir freuen uns auf Dich.

10.12.2022 
8 - 11 UHR 
EV. GEMEINDEHAUS VOGT

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. 
Abt. Fußball
Spielbericht Frauenfußball  
SV Mietingen: TSV Grünkraut� 1:0 
Am Sonntagmorgen waren die TSV Grünkraut Damen beim 
starken Tabellenführer SV Mietingen zu Gast. Bei eisigen Tem-
peraturen startete das Spiel ohne große Torchancen beider 
Mannschaften. SV Mietingen versuchte sich durch die Abwehr 
zu spielen, doch die Grünkrauterinnen ließen nichts zu und 
verteidigten stark. So stand es zur Halbzeit verdient unent-
schieden. In der zweiten Halbzeit machte der SV Mietingen 
nochmals Druck, doch ein Tor gelang ihnen aus dem Spiel her-
aus nicht. Doch dann kam es zur bitteren Elfmeterentschei-
dung des Schiedsrichters für den SV Mietingen. Dieser wurde 
zum 1:0 verwandelt. Die Grünkrauterinnen versuchten noch-

mals Druck nach vorne zu machen, leider ohne Erfolg. Trotz 
der Niederlage, haben die TSV Grünkraut Damen ein gutes 
Spiel abgeliefert und stark gekämpft. 
Es spielten: Lena Milz, Melina Meuschke, Pia Zengerle, Jenny 
Kaplan, Selina Weiß, Nathalie Lueger, Anja Fischer, Cleo Deut-
schmann, Myriam Wissussek, Giulia Romano, Chiara Igel, Zoe 
Buchmann, Jessica Igel und Maren Hanser.

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. 
Abteilung Fußball – 
Abteilungsbeitrag Saison 2022/2023 für alle 
„Aktiven Fußballer“ 
Am 01.12.2022 wird der Abteilungsbeitrag der 
Saison 2022/2023 für alle aktiven Fußballer 

(Jugend, Herren, Damen, AH) eingezogen. Der fällige Bei-
trag wird beim bisherigen Beitragszahler abgebucht. 
Kinder- und Jugendliche bis 18 Jahre: 
1. Kind	 20,00 EUR 
2. Kind	 15,00 EUR 
ab 3. Kind	 frei 
Erwachsene 18-64 Jahre:	 55,00 EUR 
Schüler/Studenten/Azubis:	 25,00 EUR 
Familienbeitrag	 75,00 EUR 
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut 
Email: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 
www.tsv-gruenkraut.de 
Tel./Fax: 07 51/76 02 39 
Montags: 18.00 – 19.00 Uhr

Adventskonzerte 
Samstag, den 10.12.2022, 19:30 Uhr 
Sonntag, den 11.12.2022, 17:00 Uhr 
in der Katholischen Kirche in Grünkraut 
Gemeinsam mit dem Frauenchor Chorios hat die Chorge-
meinschaft Grünkraut in diesem Jahr ein ganz besonde-
res Konzert einstudiert. Der Chorleiter Ulrich Niedermaier 
bereitete beide Chöre auf das Magnificat in B von Francesco 
Durante vor. Durante (1684 – 1755) war ein angesehener 
Lehrer, Kapellmeister und Komponist des neapolitanischen 
Barocks. Aus seiner Lebensgeschichte ist bekannt, dass seine 
der Spielleidenschaft frönende Frau einmal seine sämtlichen 
Manuskripte verkauft hatte. Durante brachte aber alle seine 
Kompositionen aus dem Gedächtnis wieder zu Papier. Sie 
sind heute in 62 Bänden im Pariser Konservatorium verwahrt. 
Das Magnificat in B ist eines seiner bedeutendsten geistlichen 
Werke. Einer Empfehlung des Verlags und des Herausgebers 
dieses Werkes folgend wird das Magnificat nicht am Stück 
aufgeführt, sondern nach einzelnen Versen von Weihnachtslie-
dern unterbrochen. So kann der Text des Magnificats zusätz-
lich betont und in die heutige Zeit übertragen werden. Durch 
den Einbau eines Loblieds aus der Romantik, eines irischen 
und eines französischen Weihnachtsliedes wird die Zeitlosig-
keit des Magnificat-Textes noch deutlicher hervorgehoben. 
Die entsprechenden Texte sind im Programmheft abgedruckt; 
die Einschübe werden vom Frauenchor Chorios gesungen. 
Bei den weiteren adventlichen und weihnachtlichen Weisen, 
die im Konzert zu hören sein werden, wechseln sich die bei-
den Chöre ab. Der Frauenchor Chorios bringt u.a. das beliebte 
geistliche Chorstück „Angels Carol“ des zeitgenössischen 
populären Komponisten John Rutter aus England zur Auffüh-
rung. Rutter schrieb seinen eigenen Text, beginnend mit „Hast 
du den Klang der Engelsstimmen gehört?“ Die Zuhörenden 
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werden diese Frage sicher mit „ja“ beantworten können ... 
Die Chorgemeinschaft widmet sich u.a. der Motette „O Radix 
Jesse“ von Julius van Nuffel (1883 – 1953), ein Komponist, 
Priester, Kirchenmusiker und Musikpädagoge aus Belgien. 
Ursprünglich waren seine Werke für Aufführungen in der 
Kathedrale von Mechelen, einem seiner Hauptwirkungsorte, 
konzipiert. Die Grünkrauter Kirche ist zwar keine Kathedrale, 
aber sie wird der Motette dennoch einen schönen und erha-
benen baulichen Rahmen geben. 
Als Solisten wirken mit: Birgit Arnegger (Sopran), Amelie 
Chupin  (Alt), Markus Kimmich (Tenor) sowie Heiner Miller 
(Bass). Die Begleitung übernimmt ein Instrumentalensem-
ble; an der Orgel und am Klavier spielen Judith Kuhn und 
Kathrin Stürzl.  
Eintrittskarten zu 12 € bzw. 6 € sind bei der Gemeindever-
waltung Grünkraut (Tel.: 0751/7602-26) und an der Abend-
kasse erhältlich. 
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber

Landratsamt
 Ravensburg

STÄRKE- Projekt - Mama, dir darf‘s gut gehen! 
Jede Mutter kennt das: „Wie soll ich mit dem tagtäglichen 
Familienwahnsinn umgehen wenn es mir selbst nicht gut 
geht?“ Kinder spüren sehr genau, wie es den Eltern geht. 
Eltern sind dann glaubwürdig, wenn sie selbst gut für sich sor-
gen: sich spüren können, im Kontakt mit sich sind, die eige-
nen Grenzen wahrnehmen und sich authentisch verhalten. Wer 
auf die eigenen Bedürfnisse achtet, kann auch besser auf die 
seiner Familie eingehen. 
Kinder solcher Eltern lernen Grenzen zu akzeptieren von Eltern, 
die etwas geben können und nicht geben müssen. Das schafft 
ein Klima von Echtheit, Sicherheit, Geborgenheit und Bezie-
hungsfähigkeit. 
Dieses Seminar soll als erstes Mütter die Möglichkeit geben, 
über ihre Bedürfnisse zu sprechen und Fragen stellen zu dür-
fen  wie: 
-	 Ist das nicht egoistisch, wenn ich an mich zuerst denke? 
-	 Wie reagiert mein(e) Partner(in) darauf? 
-	� Wie soll ich das denn auch noch schaffen neben Beruf und 

Kinder? 
Bereichert werden diese Themen mit Übungen zur Selbst-
fürsorge. 
3 Termine ca 3 Stunden, 19 - ca 22 Uhr 
Mittwoch, den 25.1.23 
Mittwoch, den 8.2.23 
Mittwoch, den 1.3.23 
Die Kosten können bei besonderer Lebenssituation durch 
das Familienbildungsangebot Stärke  übernommen werden. 
Leitung: 
Dr. Ulrike Neureither-Naschold, Allgemeinärztin, Psychothe-
rapeutin Isabel Frater, Psychologin 
Wassertorstr.51 88316 Isny 
Tel. 075622264 
info@dr-neureither-naschold.de 
www.dr-neureither-naschold.de

Wie verhalte ich mich bei einem Blackout? 
Informationen und Tipps für die Bevölkerung des Land-
kreises Ravensburg 
Was ist ein Blackout? 
Ein Blackout ist ein langanhaltender und flächendeckender 
Stromausfall, der zu weitreichenden Ausfällen der Infrastruktur 
in einer Region über einen Zeitraum von mehr als 24 Stunden 
führt. Licht, Heizung, Telefon, Kühlschrank, Wasserver- und 
Abwasserentsorgung, Mobilfunknetz, Tankstellen, Geldauto-
maten, ... fallen aus. 

Woran erkenne ich einen Blackout? 
In den ersten Minuten stellt sich ein Blackout wie ein norma-
ler Stromausfall dar. Elektrische Geräte und das Licht funkti-
onieren nicht. Ein Blick in den Sicherungskasten verrät keine 
Unregelmäßigkeiten. Der Stromausfall wurde nicht durch eine 
Überlastung oder einen Kurzschluss in der eigenen Wohnung 
ausgelöst. 
Auch in der Nachbarschaft gibt es keinen Strom. Ampeln und 
Straßenlaternen sind ausgefallen. Ein Blackout hält mehrere 
Stunden, Tage oder sogar Wochen an. 
Ist die Stromversorgung in weiten Teilen unterbrochen, infor-
mieren Behörden die Bevölkerung per Radio, Lautsprecherhin-
weise und - soweit es noch möglich ist - über die Warn-App 
NINA. [Logo NINA] 

Wie bereite ich mich auf einen Blackout vor? 
Auf einen Blackout kann man sich sehr gut vorbereiten. Wich-
tig ist hierbei die persönliche Lebensmittelversorgung und die 
ergänzende Notfallvorsorge. Sich auf eine Notsituation vor-
zubereiten, liegt in der eigenen Verantwortung! Die Planung 
muss das Ziel haben, einen längeren Zeitraum zu überstehen. 
Folgende Fragestellungen können die Planung unterstützen: 
•	� Sind Vorräte angelegt, um mind. 10 Tage ohne Einkaufen 

überstehen zu können (Lebensmittel, Wasser, Hygienear-
tikel, Medikamente etc.)? 

•	� Wurden mit nahen Angehörigen Vereinbarungen getroffen 
für den Fall, dass eine Kommunikation nicht mehr möglich 
ist? 

•	� Gibt es eine ausgedruckte / handschriftliche Liste mit den 
wichtigsten Telefonnummern (Notruf, Familie, Arbeitgeber, 
Apotheke/Arztpraxis)? 

•	� Sind Akkus (Laptop, Mobiltelefon, Telefon) geladen? Lie-
gen Ersatzakkus, solarbetriebene Batterieladegeräte oder 
gar Powerbanks bereit? 

•	� Wo können Notfälle gemeldet werden? Infrage kommen 
z. B. Feuerwehrhaus, Rathaus, Rettungswache, Polizei-
dienststelle oder ein spezieller Notfall-Treffpunkt, der von 
der Gemeinde eingerichtet wird. (Bitte bei der Gemeinde 
erfragen und bspw. im Notizfeld dieses Flyers notieren.) 

•	� Gibt es einen vollständigen Erste-Hilfe-Kasten? Sind die 
Medikamente auf Stand? 

•	� Ist ausreichend Bargeld vorrätig? 
•	� Gibt es ein stromunabhängiges Radio (Batterie, Kurbel)? 
•	� Sind stromunabhängige Leuchtmittel vorhanden (Kerzen, 

Taschenlampe)? 
•	� Ist eine Ersatzkochgelegenheit (Holz, Gaskocher) vorhan-

den? 
•	� Gibt es alternative Strom- und Heizquellen (Holzofen, insel-

fähige Photovoltaikanlage)? 
•	� Ist die Abwasserversorgung stromabhängig (Hebeanlage, 

Rückstauklappe)? 
•	� Wie funktioniert die manuelle Entriegelung des ggf. elekt-

rischen Garagentores? 
•	� Können die Haustiere versorgt werden? 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BKK) bietet auf seinen Internetseiten viele nützliche Informati-
onen und ausführliche Einkaufs- und Checklisten zum Down-
load und Bestellen. Vorsorge für den Notfall - BBK (bund.de) 
  
Wie verhalte ich mich während eines Blackouts? 
Ruhe bewahren und auf die Gesundheit achten! 
Hier eine kurze Checkliste zum richtigen Verhalten bei 
Blackouts. Die Liste ist individuell zu betrachten und kann 
auf die persönliche Situation fortgeschrieben werden. 
  
Maßnahmen für zu Hause 
•	� Keine Notrufnummern anrufen, wenn nicht wirklich ein Not-

fall vorliegt! Es können ansonsten lebenswichtige Notrufe 
blockiert werden! 

•	� Alle Haushaltsangehörigen über den Stromausfall informie-
ren und (wenn notwendig) die Zusammenführung organi-
sieren. 
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•	� Alle elektrischen Geräte ausschalten, die gerade in Ver-
wendung waren bzw. Netzkabel ausstecken (z. B. Bügel-
eisen, Herd). 

	� Eine Leuchte bleibt eingeschaltet, damit man bemerkt, 
wenn der Strom wieder da ist. 

•	� Radio auf UKW (FM) einstellen, um Informationen zu erhal-
ten. Regelmäßig zur vollen Stunde einschalten. Sinnvoll 
sind hierbei regionale Sender, wie bspw. der SWR oder 
Radio 7. 

•	� Licht- und Wärmequellen überprüfen und bereitlegen. 
•	� Stolperfallen im Haus entfernen. 
•	� Sorgsam mit Wasser umgehen und eventuell noch ein 

paar Behältnisse befüllen (Gießkannen, Eimer, Faltbehäl-
ter). Regenwasserzisternen können hierbei hervorragend 
als Brauchwasser dienen. 

•	� Abfall möglichst vermeiden und in Müllsäcken sammeln. 
•	� Rasch verderbliche Lebensmittel primär verbrauchen oder 

– wenn möglich – verarbeiten. 
•	� Tiefkühlgeräte im Auge behalten und auf einen möglichen 

Flüssigkeitsaustritt achten. 
	� Besonders bei Kombigeräten wird der Abtauprozess frü-

her einsetzen. Tücher bereitlegen. 
•	�  Falls vorhanden, eigene Notstromversorgung vorbereiten. 
•	� Ist eine Holzzentralheizung vorhanden, darauf achten, dass 

es zu keiner Überhitzung kommt. 
•	� Gehören Haustiere zum Haushalt, auf deren Bedürfnisse 

achten, z. B. Wärme- bzw. Sauerstoffzufuhr bei Aquarien/
Terrarien sicherstellen. 

•	� Wer nicht für wichtige Aufgaben (Infrastruktur, Feuerwehr, 
THW, Hilfsorganisationen etc.) benötigt wird, bleibt zu 
Hause bzw. in seinem Wohnumfeld. 

  
Maßnahmen im direkten Umfeld 
•	� Mit Nachbarn in Kontakt treten. Nicht alle werden den 

Stromausfall sofort bemerken. Kontrollieren, ob Menschen 
im Aufzug eingeschlossen sind. Zutritt zum Wohnobjekt 
organisieren, da die Klingelanlage nicht mehr funktioniert. 

•	� Bestehende oder provisorische Anschlagbretter nutzen, 
um Infos auszuhängen. 

•	� Überprüfen, ob es pflegebedürftige Menschen im Umfeld 
gibt, die nun nicht mehr versorgt werden. Nachbarschafts-
hilfe organisieren. Bestmöglich „gestrandeten” Menschen 
helfen. 

•	� Erste-Hilfe-Kenntnisse auch in der Nachbarschaft anbie-
ten. 

•	� Achtsam bleiben! Dinge, die nicht in Ordnung sind (z. B. 
der Austritt von Kanalabwässern, Feuer, Kriminalität) sofort 
bei den Notfallmeldepunkten anzeigen. Sollte es notwen-
dig werden, zur Deeskalation von kritischen Situationen 
beitragen. Niemals sich selbst in Gefahr begeben! 

  
Was muss ich beachten, wenn der Strom wieder fließt? 
•	� Wichtige Geräte (z. B. Heizung, Kühlschrank) auf Funkti-

onsfähigkeit prüfen und wieder einschalten. Alle anderen 
Geräte zunächst ausgeschaltet lassen bzw. prüfen, ob sie 
ausgeschaltet sind – ansonsten droht ein erneuter Zusam-
menbruch des Versorgungssystems. 

•	� Weiterhin Informationen über Radio/Warn-App abwarten 
und befolgen. So wenig wie möglich telefonieren, um Über-
lastungen zu vermeiden. 

•	� Wer nicht für den Wiederanlauf der Infrastruktur dringend 
benötigt wird, bleibt weiterhin zu Hause bzw. im näheren 
Wohnumfeld. 

•	� Ressourcen sparen! Die Versorgung mit Medikamenten, 
Lebensmitteln und Treibstoff wird weiterhin nur sehr ein-
geschränkt funktionieren bzw. erst langsam wieder anlau-
fen. 

•	� Nachbarschaftshilfe ist weiterhin sehr wichtig. Hilfe anbie-
ten, wo es möglich ist. 

•	� Einkäufe werden, – wenn überhaupt – zunächst nur mit 
Bargeld möglich sein. 

Wichtige Rufnummern 
Feuerwehr, Rettungsdienst:� 112 
Polizei:� 110 
Notfalltreffpunkt* der Gemeinde: __________________________ 
  
* Von verschiedenen Gemeinden werden s.g. „Notfalltreff-
punkte“ angeboten. Diese dienen als erster Anlaufpunkt bei 
Notfällen. Dort können bspw. Notrufe abgesetzt und aktuelle 
Informationen zur allgemeinen Lage eingeholt werden. Eben-
falls wird dort ggf. die Möglichkeit bestehen, bspw. Babynah-
rung aufzuwärmen. Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld bei 
Ihrer Gemeinde über die Vorhaltung bzw. Verortung des Not-
falltreffpunktes. Ggf. ist dieser auch das Rathaus oder Feu-
erwehrhaus selbst. 
  
ACHTUNG: Notfalltreffpunkte dienen nicht als Versorgungs-
zentren zur Lebensmittelversorgung. Dies ist die primäre 
Eigenvorsorge eines Jeden selbst. 
  
Rechtliche und inhaltliche Hinweise: 
Vorstehende Hinweise wurden nach bestem Wissen und 
Gewissen durch das Landratsamt Ravensburg, Stabsstelle 
für Bevölkerungsschutz und Krisenmanagement für Sie erar-
beitet. Rechtliche Ansprüche können hierdurch daher nicht 
abgeleitet werden. Vielmehr sollen diese Hinweise Ihnen die 
Vorbereitungen für einen möglichen Blackout erleichtern. 
  
Weitere wichtige Tipps und Hinweise erhalten Sie auch über  
www.bbk.bund.de sowie  
www.schritt-fuer-schritt-krisenfit.de

Was sonst noch
 interessiert

Weihnachtskonzert Musikverein  
Schlier-Ankenreute 
Der 3. Advent steht vor der Tür und somit auch unser traditi-
onelles Weihnachtskonzert. 
Am Samstag, 10. Dezember 2022 um 20.00 Uhr laden wir 
Sie recht herzlich in die Turn- und Festhalle Wetzisreute ein. 
Lassen Sie sich überraschen, was für ein abwechslungsrei-
ches Programm unsere verschiedenen Dirigenten des Voror-
chesters „Soundinis“, der Jugendkapelle Schlier-Vogt, sowie 
unser Projektdirigent der aktiven Kapelle für Sie zusammen-
gestellt haben. 
Auf ein Wiedersehen freut sich 
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. 

Adventskonzert 2022 – Musikverein Vogt e.V. 
Zu unserem Adventskonzert möchten wir Sie jetzt schon 
recht herzlich einladen. Das Konzert findet am Samstag,  
03. Dezember 2022 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle 
in Vogt  statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Die Jugendka-
pelle Schlier-Vogt wird das Konzert eröffnen. 
Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. 
Wenn Sie Karten im Vorverkauf erwerben möchten, erhalten 
Sie diese bei den Vogter Banken, der Tankstelle Vogt sowie 
bei unseren Musikanten persönlich. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und 
spannendes Konzert. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen 
der Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt.

Neue Nachwuchsgruppe Geräte-Leistungs
turnen für Buben im Alter von 6 - 8 Jahren 
Du möchtest gerne Wettkampfsport betreiben und bringst 
folgendes mit: 
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•	 Beweglichkeit 
•	 Kraft und Mut 
•	 Spaß und Ergeiz 
Dann melde dich an! 
Was dich erwartet: 
Durch ein gezieltes Grundlagentraining für Kraft, Beweglich-
keit, Körperspannung, Koordination und Technik erarbeitest 
du dir die Voraussetzungen für das Erlernen der wettkampfori-
entierten Turnelemente und Übungen an den Geräten Barren, 
Reck, Boden, Ringe, Sprung und Pauschenpferd. 
Was wir von dir erwarten: 
•	 Regelmäßige Teilnahme am Training 
•	 Disziplin und Teamgeist 
•	 Motivation und Trainingsfleiß 
•	 Teilnahme an Wettkämpfen 
Deine Trainingszeiten: 
•	 Montag	 17.00 bis 18.30 Uhr 
•	 Donnerstag	 17.00 bis 18.30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Wetzisreute 
Starttermin: Montag, 16. Januar 2023 
Dein Trainerteam: 
Kurt Pfleghar, lizenzierter Trainer-C, 07529 634806, 
pfleghar@gmx.de 
Helmut Rostan, h.rostan@web.de 
Wir freuen uns auf Dich! 
Turnverein Wetzisreute-Schlier 1914 e. V. 
Sabine Barth Pressewartin
 
Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Ravensburg. 
Wanderung „Konstanzer Weihnachtsmarkt am See.“ 
Termin: Sonntag, 4. Dezember 2022 
Treffpunkt: Um 10.30 Uhr am Busbahnhof RV Bussteig 11, 
RegioBus 700 
Programm: Bummeln und Genießen. 
Verpflegung: Leckeres an den Ständen. 
Rückfahrt: Gegen 15.45 Uhr, oder 16.45 Uhr, Ankunft in 
Ravensburg gegen 17.22 Uhr/18.22 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 15 €, für Mitglieder nur 13 €. 
Hinweis: FFP2 – Maske für Busfahrt nicht vergessen. 
Anmeldung: Bis 3.12., 13.00 Uhr bei Wanderführerin: 
Hannelore Blum, Tel.: 0751-95 87 37 99. 
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Ankündigung: Weihnachtstheater  
„Aschenputtel“ am 3. Dezember 
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie 
Endlich gibt es wieder ein Weihnachtstheater in Wangen. Am Sams-
tag, 3. Dezember ist das Landestheater Schwaben aus Memmin-
gen mit Grimms bekanntem Märchen „Aschenputtel“ zu Gast. Die 
Inszenierung ist für Kinder ab fünf Jahren geeignet. Beginn ist um 
16 Uhr im Festsaal der Waldorfschule. 
„Der Schuh ist zu klein, die richt’ge Braut sitzt noch daheim.“ 
Wer kennt es nicht, das Märchen vom freundlichen, hilfsbereiten 
Aschenputtel, das von Stiefmutter und Stiefschwestern schikaniert 
und ausgenutzt wird. Das mit allen Tieren befreundet und mit der 
Natur verbunden ist. Und das sich nichts sehnlicher wünscht, als zu 
tanzen und frei zu sein. Und vom Prinzen, der nach seiner Prinzes-
sin sucht, sie in Aschenputtel auch findet und sich dann gegen sei-
nen Vater und dessen altmodische Vorstellungen einer passenden 
Frau durchsetzen muss. Auf ihrem Weg zum Happy End müssen 
die beiden Liebenden Klugheit beweisen, Hindernisse überwinden 
und eine böse Intrige – eingefädelt von der Stiefmutter und dem 
Haushofmeister – aufdecken. Und sie müssen lernen, die Verant-
wortung für ihr Leben und dessen Gestaltung selbst in die Hand 
zu nehmen. Das Aschenputtel in der Fassung von Britta K. Schrei-
ber ist ein selbstbewusstes und positiv denkendes Mädchen mit 
Humor und Freude am Leben. Es spielen Delia Rachel Bauen, Butz 
Buse, Vanessa Jeker, Linda Prinz und Benedikt Schulz. Das Stück 
dauert ohne Pause ca. 70 Minuten. Nach der Vorstellung gibt es 
im Foyer Lebkuchen für alle Kinder. 

„Den meisten Schwung bringt der geschmackvolle Humor, 
der nie albern oder aufgesetzt daherkommt. Die Komik ent-
steht immer aus der Situation heraus und lässt auch Raum 
für Betroffenheit und Schmerz. Lebensfreude lässt sich nicht 
unterdrücken oder gar brechen, so die hoffnungsfrohe Bot-
schaft... Viel Jubel und langer Applaus für eine äußerst sehens-
werte Portion Optimismus und Lebenslust mit Herz“, schreibt 
die Memminger Zeitung nach der Premiere am 15. November. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (Tel.: 07522/74 211) oder 
bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort ab 15 Uhr. 
Sie kosten auf allen Plätzen 4 Euro.

Ravensburger Spielzeit 2022/2023 
Münchener Kammerorchester & Lonquich, Gringolts und 
Altstaedt mit Beethovens „Tripelkonzert“ 
am Mittwoch, 7. Dezember 2022, 20 Uhr, Konzerthaus Ravensburg 
Drei herausragende Künstlerpersönlichkeiten gestalten einen 
außergewöhnlichen Konzertabend mit dem Münchener Kam-
merorchester (MKO) am Mittwochabend, 7. Dezember um  
20 Uhr im Konzerthaus Ravensburg. Der Geiger Ilya Grin-
golts, der Cellist Nicolas Altstaedt und der Pianist Alexander 
Lonquich gehören nicht nur zu den weltbekannten Solisten 
der klassischen Musik, sondern sind auch langjährige Kam-
mermusikpartner. Gemeinsam mit dem MKO spannen sie die 
Brücke von Beethoven und Schumann bis zu Weinberg und 
Sciarrino. Alexander Lonquich tritt dabei als Dirigent in Bee-
thovens Ouvertüre ›Coriolan‹ sowie als Solist in Schumanns 
Konzert-Allegro mit Introduktion in Erscheinung. Ilya Gringolts 
ist mit den 6 Capricci für Violine solo von Salvatore Sciarrino 
zu erleben, während Nicolas Altstaedt Leitung und Solopart 
in Weinbergs Concertino op.43bis für Cello und Streicher 
übernimmt. Den Höhepunkt bildet schließlich Beethovens 
›Tripelkonzert‹, in dem alle drei Solisten gemeinsam mit dem 
Orchester auf der Bühne zu erleben sind. 
INFORMATION 
Mi | 07.12.22 | 20 Uhr | Konzerthaus Ravensburg 
Einführung um 19:30 Uhr mit Michael Weiß, Cellist MKO 
Münchener Kammerorchester 
mit Beethovens ›Tripelkonzert‹ 
Ilya Gringolts, Violine 
Nicolas Altstaedt, Violoncello 
Alexander Lonquich, Klavier 
Ludwig van Beethoven  Ouvertüre op. 62 ›Coriolan‹ 
Mieczyslaw Weinberg  Concertino op. 43 bis für Violoncello 
und Streichorchester 
Robert Schumann Konzert-Allegro mit Introduktion d-Moll 
op. 134 für Klavier und Orchester 
Salvatore Sciarrino  Auszüge aus ›Sei Capricci‹ für Violine 
Solo 
Ludwig van Beethoven  Konzert für Klavier, Violine, Violon-
cello und Orchester C-Dur op. 56 ›Tripel-Konzert‹ 
Veranstalter Kulturamt Ravensburg 
Karten 32 | 27 | 24 € und ermäßigt 
www.ravensburg.de/spielzeit 
Tourist Information Ravensburg Ticket-Hotline 0751 82-800 
und www.reservix.de 

VdH Vogt e.V. 
Winterpause/Übungswart gesucht 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Bitte beachten Sie unsere anstehende Winterpause. Von Weih-
nachten bis Drei König bleibt unser Übungsplatz geschlossen. 
Unser Verein sucht für nächstes Jahr Unterstützung im Trai-
ningsbetrieb. Wichtig für uns ist eine hundeerfahrene Per-
son, die bereit ist regelmäßig beim Training zu unterstützen, 
Übungsstunden zu leiten und für Anfänger bis Fortgeschrit-
tene ein Ansprechpartner zu sein. Wichtiger als Trainerschein 
sind für uns Erfahrung, persönliches Engagement und die 
Liebe zum Hund. Gerne belohnen wir den Einsatz mit einer 
Ehrenamtspauschale. 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de oder telefo-
nisch über 07520/2686)
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Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Vogt sucht für ihren Kindergarten Zauberturm 
pädagogische Fachkräfte (w/m/d) 100 % oder Teilzeit, unbe-
fristet 
Sie haben Interesse?  Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung beim 
Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzureichen. 
Gerne auch per E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Frau 
Zupfer, 07529/3985 und Hauptamtsleiterin Frau Dreher, 
07529/209-31, gerne zur Verfügung. 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 
auf unserer Homepage www.gemeinde-vogt.de Informatio-
nen zum Kindergarten Zauberturm finden Sie auf der Home-
page https://zauberturm2015.jimdo free.com 

Vorsicht, Betrug: Falsche Enkel auf dem Handy 
Aktuell sind vermehrt Trickbetrüger auf Messenger-Diensten wie 
beispielsweise WhatsApp unterwegs, wo sie nicht nur ältere Men-
schen frech belügen. Die Abzocker behaupten, der Enkel, die 
Tochter oder die Nichte zu sein und in einer finanziellen Notlage 
zu stecken. In einer Nachricht bitten sie um eine vier- bis fünfstel-
lige Summe. Das Geld soll immer sofort überwiesen werden, um 
dem Opfer keine Zeit zum Nachdenken zu lassen. Die Betrüger 
erklären ihre unbekannte bzw. neue Nummer mit einem angeb-
lich verlorenen oder kaputten Handy. 
Die Polizei rät, keinesfalls prompt Geld zu senden, sondern zuvor 
auf einen Anruf oder eine Sprachnachricht zu bestehen. Oder aber 
Sie nehmen unter der Ihnen bislang bekannten Rufnummer Kon-
takt auf. Nur so können Sie überprüfen, ob es sich tatsächlich um 
den vermeintlichen Angehörigen handelt. Um Betrügern einen 
guten Schritt voraus zu sein, sollten Sie bei unbekannten Rufnum-
mern immer auf diese Weise die Identität des Anrufers überprüfen. 
Whatsapp und die Polizeiliche Kriminalprävention der Länder 
und des Bundes raten dringend, vier einfache „Checks“ anzu-
wenden, um sich vor dem Betrug zu schützen: 
•  Code checken: Teilen Sie niemals den sechsstelligen Code 

zur Verifizierung Ihres Accounts, den Sie bei Ihrer Regist-
rierung per SMS erhalten haben. 

•  PIN checken: Richten Sie eine persönliche PIN für Ihren 
Account ein, auch bekannt als Verifizierung in zwei Schritten. 

•  Bild checken: Schützen Sie Ihr Profilbild, damit nur Ihre 
Kontakte es sehen können. 

•  Kontakt checken: Wenn vermeintliche Kontakte Sie um 
einen Gefallen bitten, z.B. um Geld oder andere finanzi-
elle Leistungen, überprüfen Sie ihre Identität, indem Sie 
um eine Sprachnachricht bitten oder anrufen. 

Tipp: Teilen Sie die vier „Checks“ mit Ihren Kontakten und stel-
len Sie sie in Ihren Status. So werden Ihre Kontakte schnell 
informiert und vor dieser neuen Betrugsmasche gewarnt. 

Schockanrufe von falschen Polizisten 
Aktuell versuchen Telefonbetrüger vehement, vornehmlich 
ältere Menschen um ihr Hab und Gut zu bringen. Bundesweit 
häufen sich sogenannte „Schockanrufe“ in Verbindung mit 
einem falschen Polizeibeamten. Das Vorgehen: Es meldet sich 
ein vermeintliches Familienmitglied und gibt an, einen schwe-
ren Verkehrsunfall verursacht zu haben. Danach übernimmt 
oft ein vorgeblicher Polizeibeamter das Gespräch. Dieser gibt 
vor, in Absprache mit einem Staatsanwalt eine Kaution zu for-
dern, damit das Familienmitglied wieder nach Hause darf. 
So können sich Ältere vor falschen Polizisten schützen: 
•  Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der 

Polizeinotrufnummer 110 an! Das machen nur Betrüger. 
Wenn Sie unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. Aber 
nutzen Sie dafür nicht die Rückruftaste. 

•  Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer 
anruft und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen. 

•  Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten 
Nummer an. 

•  Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und 
finanziellen Verhältnisse. 

• Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen!

Blutspendetermin in Weissenau 
Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur Heraus-
forderung 
Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevorstehende Win-
ter lässt knapper werdende Blutkonserven befürchten. Das 
DRK bittet dringend zur Blutspende. 
Aktuell kann der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) Baden-Württemberg-Hessen Krankenhäuser ent-
sprechend ihres Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ 
steht damit allerdings noch lange nicht auf „grün“: Einige Blut-
präparate sind nur kurz haltbar, sodass täglich genügend 
Spenden vorhanden sein müssen. Aktuell reicht die Zahl der 
eigenen Konserven für etwa zweieinhalb Tage. Sicherer wäre 
ein Vorrat für vier bis fünf Tage. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für 
die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebote-
nen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
Mittwoch, dem 14.12.2022 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1  
88214 Ravensburg - Weißenau  
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. 
Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blut-
spendedienst online unter: 
www.blutspende.de/termine   
Neben dem möglichen coronabedingten Ausfall von Spen-
der:innen werden auch die Folgen der Energiekrise für die Blut-
spende zu einer Herausforderung des anstehenden Winters: 
Gleichzeitig Energie sparen (weniger Heizen), pandemie-be-
dingt regelmäßig Lüften und trotzdem eine für die Blutspende 
erforderliche Mindesttemperatur innerhalb der Spendenlo-
kale einhalten – das wird nicht leicht. Zusätzlich ist der Per-
sonal- und Nachwuchsmangel im Gesundheitswesen auch 
im Rahmen der Blutspende spürbar, was in Summe spürbare 
Auswirkungen auf die Blutspende zur Folge hat. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch 
die kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11  oder online 
unter www.blutspende.de/corona

Renteninformation: 
Alle Personen, die am 1. Dezember 2022 eine gesetzliche 
Rente beziehen, erhalten automatisch die Energiepreispau-
schale in Höhe von 300 Euro. 
Der Renten Service der Deutschen Post AG überweist die Ener-
giepreispauschale bis zum 15. Dezember 2022 als gesonderte 
Einmalzahlung auf das Konto, auf das auch die regelmäßigen Ren-
tenzahlungen erfolgen. Personen, die erstmals Ende Dezember 
eine Rente bekommen, erhalten die Energiepreispauschale voraus-
sichtlich Anfang 2023. Auch diese Auszahlung erfolgt automatisch. 
Gut zu wissen: 
-  Der Anspruch auf die Energiepreispauschale setzt einen 

Wohnsitz in Deutschland voraus. 
-  Eheleute erhalten jeweils 300 Euro, sofern beide eine eigene 

Rente beziehen. 
-  Es ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet 

geleistet wird. 
-  Erhält eine Person mehrere Renten - zum Beispiel eine Alters-

rente und eine Witwenrente - wird die Energiepreispauschale 
nur einmal gezahlt. 

Die häufigsten Fragen und Antworten rund um die Energie-
preispauschale hat die Deutsche Rentenversicherung in einem 
FAQ-Katalog zusammengefasst. Interessierte finden ihn auf 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
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Ab 01.01.2023 ist 
Beilagenwerbung 

auch in Weingarten möglich.

Sie erhalten eine maximale Reichweite Ihrer Werbebotschaft.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

GESCHÄFTSANZEIGEN Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

102,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

12

102,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de/ 

weihnachtskatalog
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4,5 Zimmer Wohnung im STADTTOR
ca. 112 m2 Wfl., 2 Bäder, Vorratsraum, Balkon, Aufzug, TG auf 
Wunsch, Rohbau erstellt, Energieausweis in Erstellung 
 KP€ 599.000,-
lnfo vor Ort: Sonntag 15 - 16 Uhr, Wangener Straße 138, Ravensburg
Betz und Weber BauPartner
Tel.: 0751 /996 990 99, betz-baupartner.de

4,5 Zimmer Penthouse-Wohnung im STADTTOR 
ca. 137 m² Wfl., 2 TL-Bäder, gr. Loggia, Aufzug, TG auf Wunsch,  
Rohbau erstellt, Energieausweis in Erstellung KP € 834.000,-
Info vor Ort: Sonntag 15 - 16 Uhr, Wangener Straße 138, Ravensburg
Betz und Weber BauPartner 
Tel.: 0751/996 990 99, betz-baupartner.de

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir bieten Ihnen:
- Wertschätzung, Anerkennung und attraktive Vergütung 

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
s.pies@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

für Absetzcontainerfahrzeug

     
Teil haben. Teil sein.

www.bd-karriere.de
Altenhilfe • Arbeit und berufl iche Bildung • Behindertenhilfe • Jugendhilfe • Sozialpsychiatrie

ICH MAG MENSCHEN
WIE SIE SIND.

©
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Interessiert? 
Informieren Sie sich bei Ludger Baur, 
Telefon 0751 359079-10 oder unter:

WIR SUCHEN:
Verkäufer (m/w/d) 
am Marktstand
in Ravensburg (samstags) 
und/oder 
in Weingarten (mittwochs) 
auf Minijobbasis

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir suchen für langjährigen Mitarbeiter eine

1-2 Zimmer Wohnung
in Grünkraut oder Umgebung.

Telefon: 0751 65291915
E-Mail: bnecker@kleinbautgross.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 05.12. - 10.12.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,29 €

Bauernbratwurst weiß / 
Kalbsbratwurst
zum Grillen und
Braten 1,09 €

1,19 €Aktion 100 g
Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,89 €

Aktion 100 g

0,99 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 1 Stück

2,39 €

Schweinebauch /
Schälripple
saftig, am Stück 
oder in Scheiben

Schweine-Braten/ -Hüfte/
-Keule/ -Gulasch
saftig und mager

Lyoner / Gelbwurst
auch mit Petersilie,
feinwürzig im 
Geschmack

Fleischsalat
laufend frisch, aus
eigener Herstellung

Sauerkraut
Stange à 500 g
im SB-Pack

Geschnetzeltes,
Brustfilets
vom Hähnchen,
frisch und zart

Kennenlerngespräche 
mit persönlichen 
Führungen bis zum 
15. Februar 2023
Anmeldung unter 
Tel 0751/8883-130

Weitere Informationen: 
www.bz-st-konrad.de

zum Elterninfoabend
am Mittwoch, 07. Dezember 2022, 19.30 Uhr

zum Tag der offenen Tür 
„St. Konrad entdecken“  
am Samstag, 28. Januar 2023, 10.00 Uhr
mit anschließendem Mittagessen

Aufnahme für Klasse 5 Schuljahr 2023/2024

EINLADUNG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 31.12.2022, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihren 
persönlichen Ansprechpartner:

Peter Kaplan
Bauberater

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-83
Fax: 0751 36324-16
E-Mail: peter.kaplan@baywa.de

Eiche Landhausdiele 
„Boston“
Rustikal, Astig, Oberfläche: gebürstet, 
naturgeölt, Format: 1.860x189x14mm
Nutzschicht ca.: 3,0 mm, 3-schichtiger 
Aufbau mit massiver Holzmittellage, 
einfache Klick-Verbindung, Fußboden-
heizung geeignet

Art. Nr. 0001970895  

1 Pack zu je 8 Stück (2,81 m²)

m² 49,95

Besuchen Sie 
unsere neue
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

persönlichen Ansprechpartner:

E-Mail: peter.kaplan@baywa.de

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE


